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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates 
am Montag, den 17.09.2012, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
 1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
 2. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
 3. Kindergartenbedarfsplanung 2012/2013
 – Erweiterung des Katholischen Kindergartens St. Lioba
 4. Haushaltszwischenbericht 2012
 5. Sanierung der Abwasserkanäle (Eigen KVO) 
 – Auftragsvergabe Abschnitt 4 Sanierung aus der Untersu-

chung 2011 und der Untersuchung Kanal Rohrhofer Straße
 6. Sanierung der Abwasserkanäle (Eigen KVO)
 – Sanierung Kanal-Anschlussleitungen in offener Bauweise
 7. Kanaluntersuchung der Abwasserkanäle (Eigen KVO)
 8. Straßenunterhaltung – Vergabe der Straßenbauarbeiten
 9. Umgestaltung des Hofplatzes – Straßenbauarbeiten
10. Verkaufsoffene Sonntage
11. Informationen durch den Bürgermeister
12. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
13. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Gemeindewohnhaus/Bauplatz in Brühl zu verkaufen, 370 qm, 
Kaufpreis: 128.000,00 €
Die Gemeinde verkauft das hinterliegende Grundstück, Flurst.Nr. 
257/7, Erzbergerstr. 3a, 370 qm, bebaut mit einem zweigeschossi-
gen Wohnhaus. In dem Wohnhaus sind vier vermietete Wohnungen. 
Auf Wunsch des Käufers können die Mietverhältnisse aufgelöst 
und die Wohnungen geräumt werden.
Bei Abriss des bestehenden Gebäudes ist folgende Bebauung mög-
lich: Zulässig ist ein Gebäude, das sich gemäß § 34 Baugesetzbuch 
u.a. nach Art (v.a. Wohnen) und Maß (u.a. Höhe) der baulichen 
Nutzung und der Grundstücksfl äche, die überbaut werden soll, in 
die nähere Umgebung einfügt. Die zulässige Grundfl äche bemisst 
sich nach § 17 Baunutzungsverordnung (zulässige Grundfl äche des
Hauptgebäudes: 40 % der Grundstücksfl äche). Zudem ist zu den 
Nachbargrundstücken jeweils ein Abstand von 2,50 Meter einzu-
halten.
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl, 
www.bruehl-baden.de,
Auskünfte zum Verkauf erhalten Sie unter Tel. 06202/2003-40/42,
Auskünfte zur Bebauung erhalten Sie unter der Rufnummer: 
06202/2003-82
Kaufi nteressenten werden gebeten, ihr Interesse schriftlich oder per 
Mail zu bekunden: robert.raquet@bruehl-baden.de bzw. 
andrea.calin@bruehl-baden.de
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Altersjubilare
15.09.  Frau Elsa Laszl, 
 Mannheimer Landstr. 25  92 Jahre
15.09.  Frau Irmgard Giertz geb. Hilse, 
 Kantstr. 3  86 Jahre
15.09.  Frau Rita Berghues geb. Zielonka, 
 In der Ziegelei 7  79 Jahre
15.09.  Frau Margarete Kohl geb. Kaletka, 
 Karlsruher Str. 11  78 Jahre
16.09.  Frau Luise Langlotz geb. Geschwill, 
 Wilhelmstr. 35  94 Jahre
16.09.  Frau Irmgard Gothe geb. Hauck, 
 Hofstr. 12  79 Jahre
17.09.  Herr Dieter Krenzlin, 
 Römerstr. 2  76 Jahre
18.09.  Frau Sonja Schmiel geb. Rose, 
 Gartenstr. 22  80 Jahre
18.09.  Herr Karl Lang, 
 Nibelungenstr. 6 B  78 Jahre
19.09.  Herr Werner König, 
 Mannheimer Landstr. 25  86 Jahre
19.09.  Herr Eduard Balasch, 
 Richard-Strauss-Str. 9  81 Jahre
19.09.  Frau Johanna Lehr geb. Reuling, 
 Im Merkelgrund 9  78 Jahre
19.09.  Herr Norbert Grün, 
 Freiburger Str. 4  77 Jahre
19.09.  Frau Rosmarie Kaiser geb. Riemenschneider, 
 Mannheimer Landstr. 23 75 Jahre
20.09.  Herr Balazs Barath, 
 Falkenstr. 26  80 Jahre
20.09.  Herr Johannes Motzenbäcker, 
 Lortzingstr. 2  77 Jahre
21.09.  Herr Herbert Schumm, 
 Rohrhofer Str. 2  89 Jahre
21.09.  Herr Karlheinz Flach, 
 Mozartstr. 16  84 Jahre
21.09.  Frau Elfriede Götz geb. Stelzenmüller, 
 Rosengarten 17  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

75.000-Besuchermarke geknackt!

Am vergangenen Samstag war es so weit, gegen 12.00 Uhr durften 
wir die 75.000. Besucherin im Freibad begrüßen. Bei strahlendem 
Sonnenschein kam Elfriede Jung wie jeden Tag ins Freibad und 
staunte nicht schlecht, als sie von Bruno Montag an der Kasse 
in Empfang genommen wurde. Auch Bürgermeister-Stellvertreter 

Hans Hufnagel und Hauptamtsleiter Lothar Ertl warteten mit einem 
riesigen Blumenstrauß, einem Brühler Badetuch und einem Gut-
schein für eine Saisonkarte auf die Jubilarin.
„Seit meinem 16. Lebensjahr besuche ich die Brühler Bäder, aber 
dass mir das Glück mal zuteil wird hätte ich nicht gedacht“ sagte 
die strahlende Besucherin. Immerhin haben das Freibad und Frau 
Jung beide nächstes Jahr 50-jähriges Jubiläum.
Auch das Bäderteam und die Dauergäste freuten sich mit Frau 
Jung, „da hat es mal die Richtige getroffen“ war man sich einig.
Insgesamt kann das Bäderteam auf eine schöne Saison 2012 zurück-
blicken. Ein besonderer Dank geht an das örtliche DLRG-Team, das 
an heißen Tagen wieder tatkräftig die Aufsicht unterstützte.
Die letzten schönen Tage wurden noch mitgenommen und das Sai-
sonende kurzfristig um ein paar Tage verlängert. Am Mittwoch, den 
12.09.2012 war dann aber endgültig Schluss. Die Vorbereitungen 
für die Hallenbadsaison haben bereits begonnen.
Dort wird nun auf Hochtouren gearbeitet, damit pünktlich zum 
24.09.2012 für die Schulen und Vereine und am 25.09.2012 für das 
öffentliche Publikum geöffnet werden kann.
Wir bedanken uns für eine schöne Saison 2012 und freuen uns auf 
ein tolles Jubiläumsjahr 2013 mit vielen zusätzlichen Angeboten 
und Highlights zu „50 Jahre Freibad und 40 Jahre Hallenbad“.
Ihr Bäderteam

100-Bücher-Programm – Gemeindebücherei, Brühl
Einweihung der Bücherwand 20. September
Kommenden Donnerstag ist es so weit. Der im Foyer der Brühler 
Gemeindebücherei aufgebaute Bücherschrank wird eingeweiht. 
Um 17 Uhr sind alle Eltern mit ihren Kindern eingeladen, zu 
kommen und sich zu beteiligen. Wer gute Bücher hat, aus denen er 
seinem inzwischen fl ügge gewordenen Nachwuchs gerne vorgele-
sen hat, wird herzlich gebeten, sie zu bringen und den Mitarbeitern 
der Gemeindebücherei zu übergeben, die sie einordnen. Wer sich 
informieren, sich ein Buch für seine Kleinen ausleihen oder einfach 
mitnehmen möchte, ist ebenfalls sehr willkommen.
Am Beginn der kleinen Feier stehen Grußworte von Bürgermeister 
Dr. Göck, von Joachim Klotz, dem Leiter der Bücherei, Michael 
Körber, Rektor der Jahnschule, Brigitte Fischer, als Vertreterin der 
Kindergärten, und zum Schluss Helmut Mehrer von der Aktion 60+.
Höhepunkt und Abschluss bilden anschließend zwei Vorlesungen: 
Elsbeth Franz wird in der Gemeindebücherei selbst für 3-Jährige 
aus einem ihrer Lieblingsbücher vorlesen. Dasselbe, aber die für 
etwas Älteren, hat Dagmar Nievelstein übernommen. Sie wird im 
Eingangsbereich des Hallenbads vorlesen.
An der Feier wird auch Charles Salouka, der Bürgermeister unserer 
afrikanischen Partnergemeinde Dourtenga teilnehmen. Er ist der-
zeit zu Besuch bei uns und will in seiner Gemeinde ebenfalls eine 
Bücherei aufbauen. 
sr
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28. Brühler Straßenkerwe 

vom 29. September bis 1. Oktober gut vorbereitet

Mit einem seit einigen Jahren erstmals wieder „voll“ besetzten Teilnehmerfeld mit über 50 
Ständen wird die 28. Brühler Straßenkerwe vom 29. September bis zum 1. Oktober rund um 
den Brühler Messplatz und die Friedrich-Ebert-Straße im Ortskern gefeiert. Bei dem sehr gut 
besuchten Vorbereitungstreffen am letzten Dienstag im VdH-Heim in Rohrhof stellten der neue 
Organisator Willy Krusig und Bürgermeister Dr. Ralf Göck nach Entgegennahme der letzten 
Meldungen am Abend fest, dass alle Standplätze vergeben sind. Krusig hatte sein Team mit 
Christel Weik und Michael Fuchs kurz vorgestellt, die mit ihm zusammen die Vorbereitungen 
und den Ablauf des dreitägigen Straßenfestes koordinieren werden.

Die Grundstruktur des Festablaufs und die Standplätze der bekannten und beliebten Betreiber 
bleiben bestehen, aber es gibt auch einige Neuerungen: 50 Weidenbäumchen und genauso viele 
Strohballen werden den Teilnehmern am Freitagmorgen zur Verfügung gestellt, um sie dabei zu 
unterstützen, ihre Stände noch mehr als in den letzten Jahren auszuschmücken, damit es 2012 
ein heimeligeres Straßenfestgefühl gibt. Am Montagabend sollen die drei schönsten Stände 
prämiert werden. Ein Streichelzoo und ein kleiner Bauernmarkt ist ebenso in Vorbereitung wie 
ein Kinderprogramm über die drei Tage: Kinder können sich malerisch mit der Schule für Kunst 
betätigen, beim Kasperletheater zuschauen, bei den Auftritten der Kindereinrichtungen mitwip-
pen oder sich an der Bühnenshow mit Moderator Peter Lemke beteiligen.

Für die reifere Jugend wurden mehrere Musikbands aus der Region verpfl ichtet, es werden 
Tanzgruppen auftreten und es wird ein Kochwettbewerb unter dem Titel „Wer kocht die beste 
Kürbissuppe in Brühl?“ veranstaltet, für den sich Kürbis-Freunde heute schon unter Meikel@
Meikel.TV anmelden können, weil sie beim Einkauf der Zutaten mit einem edeka-Gutschein 
unterstützt werden. Und auch bei dem ebenfalls neu angekündigten „Pfannkuchenspektakel“ 
darf man sich ebenfalls auf jede Menge Gaudi freuen.

Ein großer Vergnügungspark mit ungewöhnlichen Fahrgeschäften für Groß und Klein, wohl-
geformten Eingangs portalen und einem Familiennachmittag mit reduzierten Fahrpreisen am 
Dienstagmittag lädt zum Besuch des vorderen Messplatzes ein. Am Sonntag, 30. September, 
fi ndet wieder der „Verkaufsoffene Sonntag“ von 13 bis 18 Uhr bei den meisten Geschäften im 
Ortskern statt, auch die beliebten Modenschauen werden wieder geboten.

Bürgermeister Dr. Ralf Göck freut sich schon auf die Eröffnung des größten örtlichen Volks-
festes mit den „Brühl-Rohrhofer Kerweborscht“, die wieder einen Umzug vom Rathaus aus 
durchführen, an dem jeder teilnehmen kann. Am Samstag, 29. September treffen sich Gäste, 
Kinder, Musiker und Kerweborscht um 13.45 Uhr an dem Rathaus, holen den neuen „Owwer-
kerweborscht“ ab und erreichen um 15.00 Uhr die Festbühne, wo die Eröffnung stattfi ndet und 
anschließend gibt es wieder Neuen Wein und Zwiebelkuchen für alle Gäste.
Samstags wird von 14.00 bis 24.00 Uhr, sonntags von 11 bis 22 Uhr und montags von 11 bis 22 
Uhr gefeiert – die Straßenkerwe wird dann wieder zum stimmungsvollen Treffpunkt für Ein-
heimische und zahlreiche Gäste, die das abwechslungsreiche Fest seit Jahren gerne besuchen.

Nähere Informationen gibt es im Internet unter: www.bruehl-baden.de, wo die Teilnehmer und 
das Programm in wenigen Tagen einzusehen sind.
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 15.09.2012 und Sonntag, den 16.09.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
ZÄ Martina Reiß, Altlußheim, Ziegelstr. 14, 
Tel. 06205/37669
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 15.09.2012:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202/923305
St. Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205/5763
So., 16.09.2012:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101,
Tel. 06205/39500
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202/71288
Mo., 17.09.2012:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202/4700
Di., 18.09.2012
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22, 
Tel. 06202/93080
Mi., 19.09.2012
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11, 
Tel. 06205/4277
Do., 20.09.2012
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202/4727
Fr., 21.09.2012
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Kurse und Veranstaltungen vom 17. bis 21. September
VHS-Studium am Dienstag
Viele Menschen haben den Wunsch sich Wissensgrundlagen anzu-
eignen, um sich in der heutigen Welt besser zurechtzufi nden. Das 
Studium Allgemeinbildung kommt diesem Interesse entgegen und 
wendet sich an alle, die Versäumtes nachholen, ihr aktuelles Wissen 
auffrischen wollen oder einfach Lust auf eine umfassendere Allge-
meinbildung haben.
Im Laufe der Semester lernen Sie Aspekte folgender Wissensge-
biete kennen: Literatur, Kunst, Musik, Geschichte, Mathematik, 
Biologie, Philosophie, Psychologie, Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften. Es geht dabei nicht um die Systematik der einzelnen 
Sachgebiete, Ziel ist es vielmehr, exemplarisch Orientierungswis-
sen zu vermitteln.
Die drei Bausteine des Allgemeinwissens behandeln in diesem 
Semester:
- Validation – Reise in die Vergangenheit
-  Die Renaissance in Italien – Die Hauptvertreter in Florenz, Rom, 

Mantua und Venedig
-  Astronomie – Kosmologie oder der Wandel der Weltbilder; 

Urknalltheorie
Ein ausführliches Faltblatt zu den Kursinhalten erhalten Sie in 
unserem Anmeldezentrum.
Schwetzingen, Volkshochschule, 10 x dienstags, ab 18.09.12, 
18.00-19.45 Uhr, Anmeldung bis 17. September
Fit und gesund
Elemente aus Aerobic, Stretching, funktioneller Gymnastik, Prob-
lemzonen- und Wirbelsäulengymnastik werden mit Musik erarbei-
tet. Sie dienen der Verbesserung der Ausdauer, der Dehnfähigkeit 
sowie der Kräftigung einzelner Muskelgruppen.
Bitte tragen Sie bequeme Sportkleidung. Matten sind vorhanden.
Schwetzingen, Volkshochschule, 15 x freitags, ab 21.09.12, 
18.00-19.00 Uhr, Anmeldung bis 18. September
Zum Weltalzheimertag
Filmvorführung „Eines Tages ...“
In Zusammenarbeit mit Pro Seniore, der Kirchlichen Sozialstation 
Schwetzingen e.V., dem Generationenbüro Schwetzingen und dem 
Forum für Pfl egende Angehörige
Filmvorführung und Gesprächsrunde
Dokumentarfi lm, Deutschland 2009; 
Regie: Ian Dilthey, Buch Karin Kaçi
Darsteller: Horst Janson, Annekathrin Burger, Heinrich Schafmeis-
ter u.v.m.
Produktion: Ester.Reglin.Film im Auftrag des LVR-Zentrum für 
Medien und Bildung
www.einestages.lvr.de
Derzeit leben in Deutschland mehr als eine Million Menschen mit 
einer Demenz, zwei Drittel von ihnen leiden unter Alzheimer. Wis-
senschaftler prophezeien, dass im Jahr 2030 die Zahl der Erkrank-
ten gut zwei Millionen erreicht haben wird. Menschen mit Demenz 
möchten meist so lange wie möglich in vertrauter Umgebung leben. 
Die häusliche Betreuung und Pfl ege übernehmen Angehörige, die 
durch ein weit gespanntes Hilfenetz Unterstützung fi nden können. 
Der Filmratgeber „Demenz“ mit dem Spielfi lm „Eines Tages ...“ greift 
die wesentlichen Themen rund um die Betreuung von Menschen 
mit Demenz auf und lässt Betroffene, Angehörige und Experten zu 
Wort kommen. Ziel ist es, pfl egenden Angehörigen konkrete Hilfen 
für den Alltag zu bieten und ihr Verständnis für das Verhalten von 
Menschen mit Demenz zu fördern.
Ein Tisch mit Fachliteratur steht zur Verfügung.
Schwetzingen, Volkshochschule, Freitag, 21.09.12, 
18.30-21.00 Uhr, Eintritt frei

Info-Abend
Deutsch als Fremdsprache
-  You want to learn German? Please come and see us. We will help 

you to fi nd the right course.
-  Vous pouvez apprendre l‘Allemand chez nous. Venez nous voir. 

C‘est un plaisir pour nous de vous informer.
-  Da noi avete la possibilità d‘imperare il tedesco. Venite a trovarci. 

Vi daremo le informazioni utili.
-  Con nostros pueden aprender ustedes aleman. Visitenos les infor-

maremos a gusto.
-  La noi puteţi invăta limba germană. Veniţi la noi, vă sfătuim cu 

plăcere.
-  U nas mozna uczyc sie jezyka niemiechiego. Prosze przyjisc do 

nas. Chetnie udzielimy porady.
-  U nas se muzete ucit nemecky. Zastavte se u nas, radi vam pora-

dime.
-  Bizde Almanca ögrenebilirsiniz. Danismak icin yukardaki adrese 

basvurmaniz rica olunur.
Schwetzingen, Volkshochschule, Montag, 17.09.12, 19.00 Uhr, 
Eintritt frei
Nordic Walking
Schnuppertag für Einsteiger/innen in Kooperation mit der 
BARMER Schwetzingen
Nordic Walking, d.h. Walking unter Einsatz von Stöcken, ist deut-
lich effektiver als normales Walking und steigert selbst bei niedri-
gem Tempo die aerobe Fitness. Herzfrequenz und Energieumsatz 
ist entsprechend höher. Dabei wird Nordic Walking nicht anstren-
gender empfunden als das klassische Walking. Probieren Sie es 
doch einfach mal aus. Bitte tragen Sie Laufschuhe, dem Wetter 
angepasste Sportkleidung und bringen Sie vorhandene Stöcke mit. 
Die Teilnehmer/innen, die keine Stöcke haben, bekommen sie zur 
Verfügung gestellt.
Oftersheimer Wald, Freitag, 21.09.12, 17.00-18.30 Uhr, Eintritt 
frei, Treffpunkt: Oftersheim, Hardtwaldsiedlung, Am Alten Schieß-
stand/Ecke Kuhbrunnenweg, Anmeldung bis 18. September

Ferienprogramm 2012

Ferienprogramm 2012/Abgabefrist für Ferienpässe endet 
am 28.09.2012
Alle, die uns bis 28. September 2012 ihren Ferienpass zur 
Überprüfung an der Rathauspforte vorlegen und tatsächlich an 
den gebuchten Veranstaltungen teilgenommen haben, erhalten 
unmittelbar einen Kino-Gutschein.
Deshalb bitte nicht den Ausweis in den Rathausbriefkasten 
einwerfen, sondern persönlich abgeben!

Kinderferienprogramm des Spielmannszuges und der Jugend-
feuerwehr Brühl

Am Samstag, den 08.09.12, um 10:00 Uhr fanden sich 18 Kinder 
zum diesjährigen Kinderferienprogramm des Spielmannszug und 
der Jugendfeuerwehr Brühl ein. Nach der Begrüßung wurde von 
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Matthias Willoth eine Brandschutzerziehung durchgeführt. Themen 
waren unter anderem das Verhalten im Brandfall, wie Rauchmelder 
Leben retten können und das Vorführen eines Atemschutzgeräteträ-
ger.
Danach wurden die Teilnehmer in vier Gruppen eingeteilt und 
arbeiteten vier Stationen in der Feuerwehr ab. An der ersten Station 
wurde den Kindern die Sonderkleidungen der Feuerwehr gezeigt 
und konnte auch anprobiert werden. Lustig war das kreative 
Mischen der Kleidungen, wobei so manch kuriose Fantasiegestalt 
zum Vorschein kam. An der nächsten Station erklärten André 
Bruns, Mark und Vanessa Palmirie von der Jugendfeuerwehr das 
neue Hilfeleistungslöschfahrzeug. Dazu gehörte unter anderem der 
Stromerzeuger, Lichtmast, Leiterentnahmehilfe und die Seilwinde. 
Speziell die Funktion und die Bedeutung der Wärmebildkamera 
wurde von den Jugendlichen an die Ferienkinder vermittelt. Eine 
Rundfahrt mit dem Löschgruppenfahrzeug wurde an der nächs-
ten Station durchgeführt. Hier wurde den Kindern erklärt, dass 
das Blaulicht und Martinshorn nur bei „zeitkritischen“ Einsätzen, 
wie Bränden oder schweren Unfällen, eingeschaltet wird. An 
der letzten Station konnten die Ferienkinder ihre musikalischen 
Fähigkeiten unter Beweis stellen. Der Spielmannszug zeigte eine 
interessante Präsentation über die vielen Auftritte und Aktivitäten. 
Im Anschluss konnten die Kinder mit der kleinen Trommel den 
Queen-Klassiker „We will rock you“, in Begleitung mit den Quer-
fl öten der Spielleute, anspielen.
Nach dem Mittagessen stand dann die Feuerwehrolympiade auf 
dem Programm. An fünf Stationen konnten sich die Teilnehmer in 
ihren Gruppen richtig austoben. Eine Strecke mit Sommerski, das 
Löschen an der Spritzwand, Schlauchkegeln, Kleiderparcours und 
Fragen zum Vormittag waren zu bewältigen. An der anschließen-
den Siegerehrung bekamen die Teilnehmer Medaillen, Urkunden 
und eine Tüte mit Süßigkeiten und Informationsmaterialien. Für 
alle Teilnehmer war es ein spannender und kurzweiliger Tag, bei 
schönstem Wetter, im Gerätehaus der Feuerwehr.
Besucht uns auch im Internet unter: www.jf-bruehl.de oder 
www.ffw-bruehl.de

Ferienfreizeit im Vereinsheim am 01.09.2012

Am vergangenen Samstag konnte der erste Vorsitzende, Ralf Kin-
zig, neun erwartungsfrohe Jungen und Mädchen zur Ferienfreizeit 
im Vereinsheim begrüßen.
Das Thema des Tages: „Basteln und Malen rund um die Aquaris-
tik“.
Zunächst gab es eine Besichtigung der Schauanlage. In 19 Aqua-
rien werden unterschiedliche Biotope und Fischarten gezeigt. Vor-
handen sind Süßwasserbecken aus Afrika und Südamerika.
Dann begann das große Malen. Verschiedene Vorlagen von Fischen, 
Muscheln und Pfl anzen sollten von den Kindern farblich gestaltet 
werden.
Das Gestalten war natürlich nicht alles, es ging also noch etwas 
weiter mit der Bastlerei.
Die fertigen Fische, Pfl anzen und Muscheln kamen nun auf den 
Vereinsverkaufsstand.
Die Kids konnten die freien Flächen wild bekleben und dekorieren, 
so wurde es nach kurzer Zeit bei uns schon richtig bunt.

Der Stand ist einige Tage später vom Chef des Vereins, Ralf Kinzig, 
noch lackiert worden, so dass das große Bastelwerk für kommende 
Straßenfeste und Kerwen gerüstet ist.
Einige Kinder hatten dann noch die Idee, den verschiedenen Bil-
dern etwas Leben zu geben.
Also wurden sie auf Karton geklebt und ausgeschnitten. Mit Angel-
schnur versehen boten sie die beste Voraussetzung für ein Mobile.
Hierbei war allerdings die Hilfe von Vereinsmitgliedern erforder-
lich, die außer Geduld keine zwei linken Hände besitzen durften. 
Auf jeden Fall sind einige fantastische Werke entstanden.
Aber auch Künstler packt irgendwann der Hunger. Für das leib-
liche Wohl hatten die Mitglieder schon längst gesorgt. Es lagen 
frisch gemachte Hacksteaks, Brötchen, Salat, Gurken, Tomaten 
und Soßen zum Verzehr bereit, das Endprodukt waren somit selbst 
gemachte Hamburger. Und gekühlte Getränke gab es ebenso, all 
inclusive Tag bei den Fisch-Freunden.
Zwischendurch schlossen sich auch ein paar unsere Betreuer eini-
gen Kindern an und tobten sich auf dem nahe gelegenen Spielplatz 
aus.
Bei der Fütterung der Fische waren die Kids natürlich auch dabei 
und durften selbst mal ran.
Es war deutlich zu merken, dass dieser Tag den Kindern und 
Betreuern viel Spaß gemacht hat.
Zu guter Letzt noch einen großen Dank an die anwesenden Mitglie-
der, ohne deren Hilfe ein solcher Tag nicht möglich gewesen wäre.
SK

Ferienfreizeit bei den Schachfreunden Brühl

Ferienfreizeit mit dem königlichen Spiel

Die Ferienfreizeit bei den Schachfreunden fand dieses Jahr in 
einem besonders stilvollen Ambiente statt. Wegen Umbaumaß-
nahmen in der Jahnschule stellte die Gemeinde Brühl den großen 
Sitzungssaal im Rathaus zur Verfügung. In dem Raum wo es sonst 
um die Zukunft unserer Gemeinde geht, wurde nun eifrig darüber 
nachgedacht, wie man dem Gegner eine Figur wegnehmen oder am 
besten gleich den König schachmatt setzen konnte.
Wie der erste Vorsitzende der Schachfreunde, Matthias Kramer, 
bei der Begrüßung feststellte, waren bei den Jugendlichen einige 
bereits bekannte Gesichter dabei. So wurden auch dieses Jahr 
wieder zwei Gruppen gebildet. Anfänger konnten sich die Regeln 
erklären lassen und ganz zwanglos ein paar Partien spielen, wobei 
sie von den Mitgliedern der Schachfreunde mit dem einen oder 
anderen Tipp unterstützt wurden. Die schon etwas Fortgeschritte-
nen trugen ein kleines Turnier aus, bei dem sich Lukas Frank, Jan-
nik Janssen und Tim-Henrik Strugies als eifrigste Punktesammler 
auszeichnen konnten.
Nicht fehlen durfte natürlich die Mittagsverpfl egung mit leckeren 
Würstchen, welche nun auch schon seit Jahren fest zum Programm 
gehören. Um 15 Uhr war die Veranstaltung zu Ende. Teilnehmer 
und Helfer stellten fest, dass die Kinder und Jugendlichen sich fünf 
Stunden mit Schach beschäftigen können. Dieser Eindruck lässt 
hoffen, dass manch ein Teilnehmer nicht bis zur nächsten Feri-
enfreizeit warten möchte, sondern den Weg zu den Schachfreun-
den fi ndet. Diese bieten freitags ab 18.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Training für interessierte Jugendliche an.
(Norbert Blum)
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Titanic-Orgel und mehr

Bei spätsommerlichem Traumwetter startete eine fröhliche Kinder-
schar zum Musikautomatenmuseum nach Bruchsal. Der Heimat-
verein hatte zu diesem Ausfl ug im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms eingeladen.
Auf die 31 Kinder und die begleitenden Vereinsbetreuerinnen und 
Betreuer wartete schon Frau Elke Renz mit ihrer sogenannten 
kindsgerechten Führung.
Elke Renz führte durch die original eingerichtete, ehemalig in 
Speyer ansässige Kultkneipe und deren Musikautomaten. Es war 
eine Freude, das Interesse und die Begeisterung der Kinder zu 
beobachten. Die Kinder lernten die alten Tonträger und Antriebe 
kennen und hatten immer wieder die Möglichkeit, die Musikauto-
maten in Bewegung zu setzen. Große Aufmerksamkeit wurde einer 
wertvollen Spielpuppe zuteil, die sich als Kunstmaler zur entspre-
chenden Melodie bewegte. Höhepunkt wurde dann die im Veran-
staltungsprogramm bereits angekündigte Titanic-Orgel, die Kinder 
lauschten dieser speziellen Geschichte gebannt und hatten auf 
Befragen durchaus Kenntnisse über das Schicksal des Luxusdamp-
fers, „der is gege en Eisbrocke gfahre“. Diese Orgel wurde von der 
Freiburger Firma Welte & Söhne für die Titanic gebaut. Sie wurde 
jedoch zur Jungfernfahrt nicht fertig und man beschloss, sie eben 
erst vor der zweiten Ausfahrt einzubauen. Dazu kam es nicht mehr; 
nun steht der wunderschöne Musikautomat nach einigen Umwegen 
im Bruchsaler Schloss und wird vermutlich viele Besucher an die 
tragischen Ereignisse vor 100 Jahren erinnern.
Anschließend war das Interesse für ein kühles Getränk, für Brezel 
und Würste groß. Der Aufenthalt im Schlosspark rundete vor der 
Heimreise das Programm ab. Den Begleitern von Seiten des Ver-
eins, Christine Rensch-Böhme, Sabine und Klaus Triebskorn und 
Winfried Höhn hat es ebenso großen Spaß gemacht.
Hö

„Förderkreis Dritte Welt“ e.V.
Brühler Ferienprogramm – Trommeln und Tanzen

Voller Vorfreude strömten die Kinder am Nachmittag des 5. Sep-
tember in den Garten der Villa Meixner, um zu lernen, wie den 
afrikanischen Trommeln die geheimnisvollen Rhythmen entlockt 
werden können.
Die Namenschilder der Kinder waren unnötig, denn der erfahrene 
Trommler und Gründer der Percussionsgruppe „Fischlabor“, Rolf 
Lautenbach, eröffnete den Nachmittag, indem die Kinder ihre 
Namen in Trommelschläge übersetzten. Er erklärte den Kindern, 
dass die Rhythmen in unterschiedlichen Lautstärken, Höhen und 
Tiefen aus der Sprache abgeleitet werden. So trommelten die 
Kinder als Nächstes „Ich fahr im Bus nach Afrika, denn Afrika ist 
wunderbar ...“ und „Klapperschlangen-Biss, das tut weh ...“.
Cornelia Gusek vom Sonnenscheinhort an der Schillerschule 
improvisierte nach Vorschlägen der Kinder aus dem Stehgreif, 
Tanzschritte und Spiele, um dem kindlichen Bewegungsdrang 
gerecht zu werden. Rolf und Cornelia ist es in den Nachmittagstun-
den gelungen, den Kindern Lebensfreude zu vermitteln und viel 
Spaß zu bereiten.
In der Pause konnten sich die Kinder mit Brezeln und Getränken 
stärken und wer wollte konnte Bilder aus dem Alltagsleben der 
Kinder der Brühler Partnergemeinde Dourtenga betrachten, die 
Vorstandsmitglieder des „Förderkreises Dritte Welt“ e.V. mitge-
bracht hatten. Doch schon bald drängten die Kinder zu den Trom-
meln zurück, um weitere Rhythmen einzustudieren.
Der „Förderkreis Dritte Welt“ e.V. brachte an diesem Nachmittag 
den kleinen Gästen Afrika ein Stückchen näher.

Schulanfang: Staat gibt Geld für Schulmaterial
Schulhefte, Malstifte, Radiergummi oder Geodreieck – das und 
einiges mehr steht zum Schulanfang am kommenden Montag auf 
den Einkaufslisten vieler Eltern und Schüler. Die Haushaltskasse 
mancher Familien mit niedrigem Einkommen kann das aber schon 
überfordern. Unter bestimmten Voraussetzungen kann das Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis hier fi nanziell unter die Arme greifen. 
Auch ein tägliches Mittagessen, Fahrtkosten und Vereinsmitglied-
schaften fördert der Staat.
Seit Januar 2011 haben Kinder und Jugendliche aus Familien 
mit geringem Einkommen einen Rechtsanspruch auf Leistungen 
für Bildung und Teilhabe – allgemein bekannt als Bildungs- und 
Teilhabepaket. Dazu gehört auch die Ausstattung mit persönlichem 
Schulbedarf. Für jeden Schüler, der selbst oder dessen Eltern 
Arbeitslosengeld II, Sozialgeld, Sozialhilfe, Wohngeld, Kinder-
zuschlag oder bestimmte Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz beziehen, gibt es zum Schuljahresanfang 70 € für den 
Einkauf von notwendigen Schulmaterialien. Unter bestimmten 
Voraussetzungen können dann im Februar noch mal 30 € gezahlt 
werden. Um diese Leistungen zu erhalten, müssen die bedürftigen 
Schüler jünger als 25 Jahre als sein, eine allgemeine oder berufs-
bildende Schule besuchen und dürfen keine Ausbildungsvergütung 
erhalten.
Die Leistungen können von den Familien im Arbeitslosengeld-
II-Bezug in den fünf Geschäftsstellen des Jobcenters des Rhein-
Neckar-Kreises beantragt werden. Erhalten die betreffenden Schü-
ler selbst Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld, wird diese Förderung 
automatisch vom Jobcenter gewährt und muss nicht extra beantragt 
werden. In bestimmten Fällen muss aber eine Schulbescheinigung 
vorgelegt werden. Die Anträge der Bezieherinnen und Bezieher 
von Wohngeld und Kinderzuschlag sind beim Sozialamt im Rhein-
Neckar-Kreis einzureichen.
Mit dem Bildungs- und Teilhabepaket fördert der Staat aber nicht 
nur den Kauf von Schulmaterialien. Auch ein tägliches gemein-
schaftliches Mittagessen für Kinder aus einkommensschwachen 
Haushalten kann nahezu vollständig bezahlt werden. Wenn die 
Voraussetzungen gegeben sind, brauchen die Eltern lediglich einen 
Eigenanteil von einem Euro pro Tag tragen. Außerdem können 
Fahrtkosten für den Schulweg mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
sowie für schulische Ausfl üge übernommen werden.
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Möchten die Kinder oder Jugendlichen in einem Verein mitmachen 
oder ein Musikinstrument lernen, so können Mitgliedsbeiträge und 
Gebühren in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Unterricht in 
künstlerischen Fächern mit einem Betrag von 10 € monatlich unter-
stützt werden. Das Bildungs- und Teilhabepaket kann auch Kindern 
zugutekommen, die noch nicht zur Schule gehen.
Welche Förderungen es gibt und welche Voraussetzungen dafür 
erfüllt werden müssen, gibt es unter www.rhein-neckar-kreis.de. 
Dort kann man auch die notwendigen Antragsformulare herunter-
laden. Diese liegen auch in den Geschäftsstellen des Jobcenters 
des Rhein-Neckar-Kreises aus. Der ausgefüllte Antrag muss von 
der Schule oder dem betreffenden Verein bestätigt werden und soll 
zusammen mit den nötigen Nachweisen direkt beim Jobcenter oder 
den Gemeindeverwaltungen im Rhein-Neckar-Kreis eingereicht 
werden. Die Zuschüsse werden dann meist direkt mit der Schule 
oder dem Verein abgerechnet. Das Geld für Schulmaterial bekom-
men die Familien überwiesen.

Mundartgrooves mit den Töpelkings: Vorverkauf startet!
Die Töpelkings um den Namensgeber und Kopf der Gruppe Arnim 
Töpel treten zum Abschluss der Sicherheitswoche Bezirk Schwet-
zingen am Sonntag, 28. Oktober, mit ihren Mundartgrooves im 
Lutherhaus auf.
Um 14 Uhr geht’s los, der Eintritt kostet pro Karte 10 Euro. Das 
Konzert ist eine Benefi zveranstaltung zugunsten des Jugendzent-
rums GO IN. Der Vorverkauf startet am Montag, 17. September. 
Karten gibt’s an den Rathauspforten in Schwetzingen, Oftersheim, 
Ketsch, Plankstadt und Brühl zu den üblichen Öffnungszeiten.
Die Töpelkings singen aus ihrer CD „Fa umme“. Mundartfreund 
Arnim Töpel hat mit Erwin Ditzner und Michael Herzer in 19 glei-
chermaßen geschmeidigen und lässigen Songs dem Zweistromdelta 
seinen Sommerklang geschenkt. Weit weg von Palmenklischees 
und ziemlich nah an jener eleganten Trägheit unseres Deltavet-
ters, am Mississippi. Denn direkt „Newa de Kapp“ liegt hier das 
musikalische Glück, wenn Töpel sein Billy Joel-trainiertes Klavier 
anwirft, um „Anneme Dunnaschdaag“ sich langsam „Hoamzus“ 
zu singen.

Restmüllbehälter geschlossen bereitstellen
Neben den BioEnergieTonnen und den Wertstofftonnen werden die 
Restmüllbehälter im Rhein-Neckar-Kreis alle 14 Tage geleert. Bei 
4-Rad-Behältern besteht sogar auf Antrag die Möglichkeit einer 
wöchentlichen Leerung.
In letzter Zeit wurde verstärkt beobachtet, dass die Restmüllbehäl-
ter so überfüllt werden, dass der Deckel nicht mehr zugeht. Die 
Folge ist, dass bei Wind der Müll die Straßen verschmutzt.
Der Geschäftsführer der AVR Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH Alfred Ehrhard weist daher daraufhin, 
dass bei einer dauerhaften Überfüllung der Tonne das gewählte 
Volumen zu klein ist. Es besteht die Möglichkeit, eine größere 
Tonne bei der AVR zu bestellen. Die Restmüllbehälter gibt es in 
den Größen 80 Liter, 120 Liter, 240 Liter, 660 Liter, 770 Liter und 
1.100 Liter. Je nach Größe verändern sich die Grundgebühr und 
die Leerungsgebühr entsprechend. Denn wer für eine 80-Liter-
Tonne Abfallgebühren bezahlt, der sollte auch nur Müll für 80 Liter 
einfüllen und nicht dauerhaft mehr Leistung in Anspruch nehmen.
Bei einem einmaligen Mehraufkommen an Müll gibt es Abfallsä-
cke für Restmüll, Biomüll und Wertstoffe, die es bei örtlichen Ver-
kaufsstellen zu kaufen gibt. Mit dem Kauf dieser Säcke ist bereits 
die Leerung bezahlt. Der gefüllte und zugeschnürte Abfallsack wird 
bei der jeweiligen Leerung von der AVR mitgenommen.
Künftig wird die AVR verstärkt darauf achten, ob Behälter mit 
offenem Deckel bereitstehen. In Heidelberg und Mannheim werden 
Behälter mit geöffnetem Deckel nicht mehr geleert. Der Geschäfts-
führer der AVR betont, dass bisher im Rhein-Neckar-Kreis solche 
Überlegungen noch nicht vertieft wurden. Allerdings kann er sie 

aber auf Dauer nicht ausschließen, wenn einige Benutzer der Abfall
entsorgung sich nicht an die Spielregeln halten.
Behälterbestellungen nimmt die AVR telefonisch unter 07261/931-
310 oder im Internet unter www.avr-rnk.de entgegen. Auch im 
Serviceheft befi ndet sich auf Seite 9 eine Postkarte für die Behäl-
terausstattung.

15.09., Samstag, Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit den Erstklässlern 

der Jahnschule mit Pfarrerin Hundhau-
sen-Hübsch und Pfarrer Sauer

09:00 Ev.Gem.Zentr.  Eröffnungsgottesdienst mit den Erst-
klässlern der Schillerschule mit Pfarrer 
Maier und Past. Ref. Martina Gaß

15:00 St. Sebastian  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares Eva Müller und 

Mathias Baumann
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
   mitgestaltet von den Erstklässlern der 

Alten Schule und der Neurottschule
16.09., Sonntag, 24. Sonntag im Jahreskreis 
Jesaja 50,5-9a – Jakobus 2,14-18 – Markus 8,27-35 
10:00 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  mitgestaltet von der Schola 
11:30 St. Sebastian  Krabbelgottesdienst 
  mit Past. Ref. Martina Gaß 
13:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Don Isidro Hernán
17.09., Montag, Hl. Hildegard von Bingen 
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde 
  der Frauengemeinschaft Brühl
18:00 Anna-Kapelle 
 Ketsch Rosenkranz
18.09., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
19.09., Mittwoch
10:00 Pro Seniore  Wortgottesdienst mit 
  Pfarrerin Hundhausen-Hübsch
10:30 Avendi Ketsch  Wortgottesdienst 
  mit Gem. Ref. Gaa-de Mür
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
21.09., Freitag, Hl. Matthäus
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
22.09., Samstag, Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritaskollekte 
10:00 St. Michael  2. Katechese 
  der Erstkommunikanten 2013
12:30 St. Sebastian  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer Feier 

der Goldenen Hochzeit von Klara und 
Alfons Bamberg

15:00 Hl. Schutzengel  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer
  Trauung des Brautpaares 
  Sabrina Hofscheuer und Marco Ding 
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe für Menschen mit und ohne 

Behinderung mit Pfarrer Sauer mitgestal-
tet vom Caritasausschuss und dem Kin-
derchor anlässlich des Caritassonntages
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23.09., Sonntag, 25. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritaskollekte 
Weisheit 2,1a.12.17-20 – Jakobus 3,16-4,3 – Markus 9,30-37
10:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
10:00 St. Sebastian  Kindergottesdienst im Pfarrheim mit 

Gem.-Ref. Gaa-de Mür
14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Diakon Ralf Rey

Samstag, 15.09.
 9:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule in 

der kath. Schutzengelkirche Brühl
 (Hundhausen/Sauer)
 9:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schillerschule 

und der Rohrhof-Grundschule imGemeindezentrum 
(Maier/Gaß)

14.00 Uhr Trauung Hagemeister in der Kirche (Hundhausen)
15.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Pfr. i. R. Bothe)
16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)

Sonntag, 16.09.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag 
 im Gemeindezentrum
 (gestaltet von einem Frauenteam mit Pfrin. Hund-

hausen und Flötenensemble)
11:30 Uhr Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche 

St. Sebastian in Ketsch (Gaß)

Montag, 17.09.
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 18.09.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige,
 in den Jugendräumen des Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige 
 in den Jugendräumen des Gemeindezentrum 
19:00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, Brühler 

Straße
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Die Bremer 

Stadtmusikanten und das Älterwerden.“
 (Frau Irmgard Kreiselmeier)

Mittwoch, 19.09.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 
 im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 
 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr „Persönlich genommen: Johann Künzle“, 
 Wochenandacht in der Kirche (Schlupp)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 20.09.
19:30 Uhr  Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum

Freitag, 21.09. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag

Samstag, 22.09.
11:00 Uhr Nachbarschaftshilfe: Mitwirkung am Kinderfl oh-

markt von Fr. Pamela Betzold u. Fr. Gabriele Rösch 
zugunsten der NBH vor der Schillerschule, Ormes-
sonstraße

Sonntag, 23.09.
10:00 Uhr Festgottesdienst für Klein und Groß zum Gemein-

defest im Gemeindezentrum (Hundhausen/Maier/
Chöre) – anschl. Speis und Trank mit buntem Pro-
gramm

Alles wegen Eva ...?
Paradies – Alltag und zurück
Herzlich laden wir alle zum Gottesdienst am diesjährigen Frauen-
sonntag am 16.9.2012 um 10 Uhr in das Ev. Gemeindezentrum 
Brühl ein.
Lust auf den verbotenen Apfel ...?
Auf den Wegen von Adam und Eva werden die Frauen aus der ev. 
Frauenrunde und der Gemeinde durch den Paradiesgarten wandeln.
War der Garten Eden in der Bibelgeschichte nach Genesis Kapital 
2 + 3 wirklich ein mühefreies Schlaraffenland im Vergleich zu 
unserem Heute?
Haben wir jetzt bei den männlichen Gemeindemitgliedern Neugier 
und Interesse geweckt? Kommen und hören Sie, was die Frauen zu 
berichten haben.
Der Gottesdienst endet mit einem kleinen Umtrunk, zu dem wir Sie 
recht herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Jk
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„Türen öffnen“
Gemeindefest am 23.9.2012
Am Sonntag, dem 23. September, fi ndet rund um das Gemeinde-
zentrum in der Hockenheimer Str. 3 das Evangelische Gemein-
defest statt. Das Motto lautet in diesem Jahr „Türen öffnen“ und 
vielleicht macht Sie schon der Titel neugierig? Er prägt auch den 
Gottesdienst, den wir mit unseren Kindergartenkindern als Got-
tesdienst für Groß und Klein feiern. Anschließend ist ein erleb-
nisreiches Programm für Kinder und Erwachsene geplant. Auch 
die Planung der selbstgemachten Köstlichkeiten für das leibliche 
Wohl läuft bereits auf Hochtouren. Dazu bitten wir jetzt schon 
um großzügige Kuchen- und Salatspenden. Wer Programmpunkte 
anbieten oder bei Auf- und Abbau, Spüldienst oder Verkauf mithel-
fen möchte, ist herzlich willkommen. Für die Abstimmung bitten 
wir um Rückmeldung an Frau Muellerpoths (Telefon 71881) oder 
ans Pfarramt (Telefon 71232).
Expedition zum ICH
Im Herbst laden wir zu einer 40-tägigen Bildungs- und Entde-
ckungsreise und 6 Gesprächsabenden zu ausgewählten Bibeltexten 
ein. Die Gesprächsabende fi nden im Ev. Gemeindezentrum statt, 
jeweils donnerstags von 19.30 – 21.30 Uhr mit einer Überra-
schungspause zwischendrin. Expedition zum ICH beinhaltet außer-
dem ein ungewöhnliches Lese-Erlebnis, d.h. es ist vorgesehen, 
ein gleichnamiges Buch zu lesen, über dessen Abschnitte dann 
diskutiert werden kann. Die Teilnahmekosten liegen bei 20,- €, 
incl. Buch.
Bei einem Vorbereitungstreffen für die „Expedition“ stellen wir 
am 18.10.2012 das Projekt, das Buch und die „Expeditionsleitung“ 
vor – nämlich Otto Lang und Almut Hundhausen-Hübsch. Die wei-
teren Termine sind: 25.10., 8.11., 15.11., 22.11., 29.11. und 6.12. 
Anmelde-Flyer liegen im Ev. Pfarramt und im Gemeindezentrum 
aus – möglich ist eine Anmeldung aber auch per E-Mail: almut.
hundhausen-huebsch@kbz.ekiba.de oder otto.lang@sgv-online.de. 
Außerdem darf am 18.10. gerne geschnuppert werden.

Abenteuer im Schwarzwald
Kinderfreizeit der evangelischen Kirchengemeinde Brühl

Am Samstag, 18. August fuhren 28 abenteuerhungrige Kinder und 
ihre Betreuer in den Schwarzwald nach Brandmatt.
Nach dem Auspacken und Beziehen der Zimmer erkundeten die 
Kinder das weitläufi ge Gelände und den großen Hornisgrinde-
Wald.
Da sich die große Hitze auch im Schwarzwald bemerkbar machte, 
fanden in den ersten Tagen Kinder und Betreuer Abkühlung bei 
Wasserspielen, unter dem Rasensprenger und im Mini-Swimming-
pool.
Durch die Natur inspiriert, boten die Betreuer viele Spiele auf dem 
Gelände und im Wald an. Bei allen sehr beliebt waren die abend-
lichen Brennballspiele auf dem weitläufi gen Bolzplatz. Auch die 
beiden Tischtennisplatten fanden regen Zuspruch.
Die Möglichkeit, in unserem mitgebrachten Zelt zu übernachten, 
wurde gerne und reichlich genutzt.
Eine Shopping-Tour nach Achern durfte genau so wenig fehlen wie 
ein Ausfl ug zum Mummelsee. Dort wurden wir gleich zu Beginn 
vom Mummelsee-König empfangen. Nach einem kraftspendenden 
Picknick wanderten wir zum Hornisgrinde-Turm, wo uns eine fan-
tastische Aussicht für die Mühen entschädigte.

Ein besonderes Erlebnis war der Steinzeittag. Er begann mit dem 
Anfertigen von Bekleidungen aus Jutesäcken und Schmuck aus 
Speckstein. Nach der Stärkung am Mittag mit Mammut-Burgern 
mussten sich die einzelnen Steinzeit-Horden in verschiedenen 
Wettkämpfen messen.
Ihren Mut konnten die Kinder bei mehreren Nachtwanderungen 
beweisen. Das Angebot, sich unter dem Sternenhimmel auf die 
Wiese zu legen und klassischer Musik zu lauschen, wurde ebenfalls 
begeistert angenommen.
Am Samstag, 1. September 2012 kamen nach dem 14-tätigen 
Abenteuer im Schwarzwald alle wieder wohlbehalten in Brühl an.
Fortsetzung folgt im nächsten Jahr, wieder in Brandmatt, vom 
27.07. bis 10.08.2013 (erste und zweite Ferienwoche). 
SES

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 16. September
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Kennt Gott auch meine Gefühle?
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 18. September
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 23. September
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Markus Schulze
 Thema: „Für Freunde ein Risiko eingehen?“
 Ev. Kirche

50. Altpapiersammlung, Samstag, 15.September, 10-13 Uhr, 
hinterer Messplatz
Auch diesmal sind wieder die Schüler der Schillerschule Brühl 
dabei. Vorwiegend aus der Klasse 9. Sie helfen bei der Sammlung 
mit und fi nanzieren mit dem Erlös die Errichtung einer „Druck-
werkstatt“.
Bücher können wir allerdings diesmal nicht annehmen, da Herr 
Hastetter, der die Verwertung übernimmt, nicht anwesend sein 
wird. Deshalb bitte erst wieder ab Oktober mitbringen.
Angenommen werden Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kar-
tonagen. Nicht enthalten sein dürfen Kunststoffe, Folien, Tapeten, 
Styropor-Verpackungen oder Hygienepapiere. Aus Sicherheits-
gründen darf das Papier nur zur angekündigten Zeit angeliefert 
werden.
Fragen zur Kommunalpolitik? Die beantworten wir Ihnen gerne 
während der Sammlung.
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Kerwe-Kochwettbewerb: „Wer kocht die beste Kürbissuppe?“

Für das Jahr 2012 haben sich die Kerwe-Veranstalter mit dem Internetsender Meikel TV zusammen etwas Beson-
deres ausgedacht. Geladen wird am Kerwe-Sonntag um 14.00 Uhr zum Kochwettbewerb „Wer kocht die beste 
Kürbissuppe?“ in das Orga-Zelt bei der Festbühne. Mitmachen kann jeder, der Spaß am Kochen hat. Allerdings 
können aus Platzgründen nur bis zu zehn Teams mit jeweils zwei Personen mitmachen. Die Teilnehmer werden 
beim Zutaten-Einkauf mit einem Einkaufswarengutschein von Edeka Embach unterstützt. Die Anmeldung erfolgt 
bei Meikel TV mit Absendereingabe an die Mail-Adresse Meikel@Meikel.TV.
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Féenose in Brühl
Für die aus Burkina Faso stammende Sängerin Féenose, die am 
Afrikatag auch auf der Bühne stehen wird, hat das Partnerschafts-
Jubiläum eine ganz persönliche Bedeutung. Sie lernte ihren Mann, 
mit dem sie jetzt in Mannheim lebt, in Ouagadougou kennen. Er 
hatte sich auf Anregung des Förderkreises Dritte Welt einige Mona-
te in Burkina Faso aufgehalten. In vielen Auftritten wirkte sie als 
Vermittlerin zwischen den Kulturen.
Sie nimmt an dem vom Mannheimer Morgen organisierten Wettbe-
werb „Bülent & Xavier suchen Dich“ teil und konnte in der ersten 
Runde die meisten Stimmen auf sich vereinen.
Es wird ihr eine faszinierende Stimme bescheinigt, die an eine sou-
ligere Schwester von Tracy Chapman denken lässt.
Wir freuen uns auf ihren Auftritt!

Jahrgang 1948/1949
trifft sich am Mittwoch 19. September ab 19 Uhr im „Hotel Brüh-
ler Hof“ zum gemütlichen Beisammensein.

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag, den 17.09.12 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Gasthaus „Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr „Vortrag mit Bildern über ein abenteuerliches Zelt-
Trekking nach Kirgistan“ mit Uschi Wippert.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.

Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989 und
Margit Beiersmann, Tel. 75974
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Die Abfahrtszeiten des Busses für die VdK-Herbsturlaubsreise 
nach RASEN in Südtirol am Sonntag, 16. September sind wie folgt:
6.00 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
6.05 Uhr Nibelungenstraße
6.15 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle/Ecke Kaiserstraße
6.30 Uhr Messplatz Brühl
Das Reisegepäck sollte bereits am Samstag, 15. September, zwi-
schen 17 und 18 Uhr, Am Schrankenbuckel 24, Brühl, bei Anni 
Körber abgegeben werden.
AK

Einladung zur Mitgliederversammlung des Gewerbevereins
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt herzlich ein zur nächsten 
Mitgliederversammlung am Dienstag, den 18. September 2012, 
von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft wird im Gast-
haus „Krone”, Ketscher Straße 17 in Brühl, stattfi nden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick Jazz-Matinee
3. Verkaufsoffener Sonntag am 30.09. in Brühl
4. Apfeltag in Brühl und Rohrhof
5. Candlelight-Shopping, Tannenbaumaktion, Sterneaktion
6.  Bürgermeister und Kreisrat Dr. Ralf Göck berichtet aus dem 

Kreis und der Gemeinde
7. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind immer 
willkommen und sollten bis spätestens Freitag, 14. September, 
beim Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Gewerbeverein-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus orga-
nisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 
14. September, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)Nicht-
mitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissenswertes über 
den Verein und alle aktuellen Termine fi nden Sie übrigens auch auf 
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de.
bh

Vortrag: 3 Frauen auf einer Reise durch Peru
Ein Gottesdienst über die Leitwerte des Lebens bildete den Auftakt 
zu dem sich anschließenden Vortrag im Brühler Pfarrzentrum. Ein-
geladen hatten die Brühler Katholische Frauengemeinschaft sowie 
die Kolpingsfamilie. Im vollbesetzten Saal berichteten Maria Her-
schlein, Gertrud Faßl und Claudia Stoll über ihre diesjährige Reise 
durch Peru. Unterstützt von modernster Technik entführten viele 
Bilder die Anwesenden in eine fremde und exotische, wenngleich 
auch sehr arme Welt.
In Comas, dem Armenviertel von Lima, konnten sich die Frauen 
vor Ort von der großartigen Arbeit Schwester Maria von der Linde 
selbst überzeugen. Seit über 22 Jahren wird sie von der Frauen-
gemeinschaft Brühl fi nanziell unterstützt. Mit diesem Geld baute 
sie Gemeinschaftsküchen auf, bildete eigens Frauen dafür aus 
und sorgt so dafür, dass die Armen, und vor allem die Kindern, 
wenigstens eine warme Mahlzeit am Tage erhalten. Inzwischen hat 
sich ihr Tätigkeitsbereich sogar noch erweitert; sie kümmert sich 
um Kranke, bildet Gesundheitshelfer aus und arbeitet unermüdlich 
daran, dass es den Menschen dort besser geht. Die Tatkraft dieser 
Frau, die das Rentenalter bereits weit überschritten hat, beeindruck-
te auch die Zuhörer sehr.
Die nächste Station war ein Internat in einem kleinen Bergdorf 
in Chiuchin das von Pater Wilfried Woitschek dort eigenhändig 

erreicht wurde. Seit über 30 Jahren leitet er es und bietet den 
Kindern der entlegenen Bergdörfer wochentags eine Bleibe und 
sorgt für deren Bildung. Auch er wird von der Frauengemeinschaft 
fi nanziell unterstützt.
Trotz der Armut und der vielen Not, blieben die Schönheit des 
Landes nicht verborgen; so besuchten die Frauen das berühmte 
Catalina-Kloster in Arequipa, den 3.800 m hochgelegenen Titica-
casee, oder das sagenumwobene Machu-Picchu.
Überall schlug ihnen viel Wärme und Sympathie entgegen, und 
die Dankbarkeit für die fi nanzielle Unterstützung war deutlich zu 
spüren. So konnte die Rückreise mit vielen neuen Eindrücken und 
dem Gefühl, dass die Spenden dort gut angelegt sind, angetreten 
werden.
Fazit des Abends: Es war ein informativer Vortrag, der aber auch 
zum Nachdenken anregte. 
gck

Ausfl ug 
am Donnerstag, 20.09.12 „Auf geht’s in die Palz“, nach Bad Dürk-
heim mit Bus und Bahn. Abfahrt an der Haltestelle Brühler Straße 
um 8.20 Uhr. Anmeldung und Info L.Wattler Tel. 73891 oder M. 
Pogadl Tel. 75669
ms

„Pfälzer Abend“
Die Kolpingsfamilie lädt am Montag, 17. September, alle Lieb-
haber von Pfälzer Gerichten zu einem gemütlichen bunten „Pfälzer 
Abend“ in die Grillhütte im Pfarrgarten herzlich ein. Beginn ist um 
19.00 Uhr.

GV Konkordia 1859 Brühl auf großer Familienfahrt nach 
Mecklenburg-Vorpommern
Nicht 99 Luftballone sondern 97 fröhliche Menschen begaben 
sich auf große Fahrt in Richtung Nord-Ost nach Mecklenburg-
Vorpommern.
Zu den 24 aktiven Sängern gesellten sich deren Frauen, passive 
Mitglieder und Freunde, so dass diese große Anzahl an Reiselusti-
gen zustande kam.
Am Donnerstag, 30.08. pünktlich um 6:00 Uhr morgens ging es 
unter der Leitung von Heinz Riese und Hermann Herzhauser auf 
die Autobahn, immer in Richtung Norden.
Erster Stopp, Autohof Kirchheim
„Die Gelbhemden“ sprich aktive Sänger, unterhielten ihre Mit-
reisenden mit einem ersten gelungenen Liedervortrag unter der 
Leitung von Vizedirigent Wolfgang Reiser.
Weiter ging die Fahrt nach Lüneburg zur Mittagspause und Stadt-
besichtigung.
Lüneburg
Leider erlaubte uns die lange Wegstrecke nur einen Aufenthalt von 
ca. 1 einer Stunde, so dass von der schönen sehenswerten Altstadt, 
nur wenig Zeit zum Verweilen blieb.
Ein Tasse Kaffee und ab ging’s zum eigentlichen Ziel „Trend 
Hotel“ Banzkow.
Das äußere Erscheinungsbild, oh mein Gott ein Plattenbau. Dann 
die Erleichterung, das Hotel hat ein sehr modernes, helles Innenle-
ben und ist ansprechend ausgestattet.



Seite 20/ Brühler Rundschau50. Jahrgang/Ausgabe 37 Freitag, 14. September 2012

Beim gemütlichen Abendessen, einem kühlen Glas Bier, einem 
Glas Wein, konnte die Frage unserer Reiseleiter leicht beantwortet 
werden, „na wie war die Fahrt?“.
Eine Stimme aus den Hintergrund, „bis zum Viernheimer Dreieck 
ging’s, ab da hat’s sich schon ein bisschen gezogen“. Na dann Prost.
Freitag 31.08. hieß es „Herzlich willkommen in der Landeshaupt-
stadt Schwerin“.
Sehenswert, das auf einer Insel im Schweriner See gelegene 
Schweriner Schloss.
Unter fachkundiger Leitung von Frau Darsow, Herrn Horn und Frau 
Horn das Petermännchen von Schwerin, wurde uns der geschichtli-
che Werdegang des Schlosses anschaulich nähergebracht.
Beim Stadtrundgang konnte der Schweriner Dom, ein prachtvolles 
Bauwerk der Backsteingotik bewundert werden. Nicht zu verges-
sen die klassizistischen Bauten, wie z. B. das Staatliche Museum, 
das alte Palais, der Marstall und das Staatstheater. Den Marktplatz 
und die Altstadt erkundet man am besten zu Fuß.
Und so kam es, dass sich die Brühler Reisenden mitten auf dem 
Schweriner Marktplatz plötzlich bei einem Pfälzer Winzerfest 
wiederfanden, sehr zur Freude der Winzer, denn für Umsatz und 
Unterhaltung sorgten die Konkordianer.
Für die einen war es der helle Wahnsinn, für die anderen blieb nur 
noch die Flucht auf ein Schiff zur nicht geplanten Hafenrundfahrt.
Zurück nach Banzkow zum gemütlichen Teil. Was für ein Tag, 
Franz Zorn hatte Geburtstag.
Wir erfreuten ihn mit diversen Liedern. Franz Zorn ganz cool 
machte sich zusammen mit Frank Meiswinkel selbst zum Geschenk 
und bereitete uns einen unvergesslichen, vergnüglichen Abend.
Samstag, 01. September
Nach einer schweren Nacht ging’s zur Mecklenburgischen Seen-
platte.
Ab Samstag waren unsere ständigen Begleiter Frau Dr. Niet und 
Herr Horn. Ihre fachkundigen Erklärungen kamen gut an, ihre 
Liebe zu dieser Landschaft kann man gut verstehen.
Eine Seen-Schiffs-Rundfahrt von Malchow nach Waren war ange-
sagt.
Wer von der Müritz spricht, spricht über Landschaftsschutzgebiete, 
Nationalpark, einzigartige Flora und Fauna, über kleine maritime 
Hafenstädtchen wie Plau, Malchow oder Waren.
Ein Spaziergang durch die kleinen Gassen vorbei an schönen Fach-
werkhäusern wurde dankend angenommen.
Im Hotel nach einem wiederum hervorragenden Abendbüfett, 
beglückten uns Franz Zorn und Frank Meiswinkel heute mit 
besinnlichen Weisen.
Heinz Potschadly erfreute uns auf Plattdeutsch, unter anderem, mit 
„Ick hew mol en Hamburger Veermaster sehn.“
Sonntag, 02. September
Abfahrt zur Insel Poel. Die Insel Poel liegt im Dreieck zwischen 
den Hansestädten Rostock, Wismar und Lübeck. Ein herrlicher 
Spaziergang am Strand und ab ging’s nach Wismar.
Weltkulturerbestadt Wismar
Die Hansestadt Wismar, gegründet im frühen 13. Jahrhundert, ist 
die zweitgrößte Hafenstadt Mecklenburg-Vorpommerns mit ca. 
45000 Einwohnern. Durch die Stadtrundfahrt, der Stadtführung 
konnten wir uns von den einzigartigen architektonischen Sehens-
würdigkeiten selbst überzeugen und das alles eingebettet in eine 
malerische Landschaft direkt an der Ostsee.
Ein mittelalterlicher Stadtkern, der beeindruckende Marktplatz und 
vor allem am Alten Hafen zeigt sich die ganze Schönheit dieser Stadt.
Vizedirigent Wolfgang Reiser leitete zwei Liedvorträge in der St. 
Georgen Kirche, und unsere Sangeskunst, bedingt durch oder wegen 
der hervorragende Akustik in der Kathedrale, wurde zum Genuss.
Zu Hause im Trend Hotel ging es zum gemütlichen Teil mit Musik 
und Tanz über.
Eine engagierte Rentnerband, Durchschnittsalter 72,9 Jahre, trieb 
unser eigenes Durchschnittsalter noch etwas in die Höhe.
Endlich kam auch unser 1. Vorsitzender Willi Wirtz zu Wort.
Willi Wirtz bedankte sich im Zwischenfazit bei den Herren Riese 
und Herzhauser für die bis dahin geleistete Arbeit und für das 
vielfältige Programm. Gedankt wurde beiden Herren auch für das 
abwechslungsreiche Wetter, statt langweiliges Blau-Weiß, eine stei-
fe Brise, angenehme 20 °C und Sonne immer wenn nötig.
Er sprach nochmals ein Hoch auf unser Geburtstagskind Franz 
Zorn. Franz mit seinen 78 fi del wie immer, wenn nur nicht die 

Angst vor seiner Frau wäre. Michael Ehrmann dagegen muss sich 
an seinen 60. noch gewöhnen, zumal ihm die Ehre und die Aufnah-
me in den Kreise der „alten Säcke“ erst an diesen Abend von Willi 
Wirtz verliehen wurde.

Montag, 03. September
Der gestrige Abend war hart aber dennoch ab nach Bad Doberan 
& Heiligendamm.
Im Jahre 1186 gründeten Zisterziensermönche hier ein Kloster. Das 
Doberaner Münster prägt heute noch das Antlitz des Ortes.
Unserem Vorhaben hier zu singen konnte leider nicht stattgegeben 
werden da just zur gleichen Zeit ein gewöhnungsbedürftiges Kon-
zert stattfand.
Bad Doberan mit seinen Ortsteilen Heiligendamm, Althof und Vor-
der Bollhagen ist das erste Seebad Deutschlands, direkt am Meer.
Weiter ging die Fahrt nach Rostock. Stadtrecht seit 1218, Einwoh-
ner 205.000 und mit einem bedeutenden Ostseehafen. Unser Weg 
aber führte uns direkt in die gut besuchte Marienkirche um hier 
nochmals zwei Kirchenlieder zum Besten zu geben.
Anschließend fuhren wir von Rostock mit dem Schiff zum Ost-
seebad Warnemünde. Hier fi ndet einmal im Jahr die Warnemünder 
Woche und die Hansa Sail statt.
Wir spazierten am „Alten Strom“ und an der Mole entlang und 
konnten uns kaum vorstellen, das im Jahre 2012 ca. 180 Kreuz-
fahrtschiffe hier anlegen werden.
Am Abend bedankten sich die Herren Riese und Herzhauser bei 
der Geschäftsleitung und beim Personal des Trendhotels für die 
gute Zusammenarbeit, den guten, freundlichen Service und für das 
reichhaltige, abwechslungsreiche, Frühstück- und Abendbüfett.
Ein großer Dank galt auch den Fahrern Norbert und Juri für die 
umsichtige Fahrweise, ihre freundlich und hilfsbereite Art.
Zum Abschluss kam nochmals das allzeit beliebte „Nabucco“, denn 
ohne diesen Ohrwurm ging unsere Reiseleitung nie ins Bett.
Dienstag, 04. September
Die Koffer sind gepackt, ab zur Heimreise mit Aufenthalt in 
Hildesheim, Füße vertreten an einem der schönsten Marktplätze 
Deutschlands.
Hildesheim – Hochburg des niedersächsischen Fachwerkbaus mit 
den Bauwerken: ehem. Wollenwebergildehaus; Knochenhauer-
amtshaus; Stadtschänke oder Bäckeramtshaus.
Der Rest des Tages wird im Bus ruhig, schlafend, nachdenklich und 
dankbar für die letzten Tage zugebracht.
Nochmals ein Dankeschön an unsere Reiseleiter Heinz und Her-
mann und nicht zu vergessen unsere überaus freundlichen und 
hilfsbereiten Fahrern Norbert und Juri.
l.woc.

Kerwe
Der Brühler Frauensingkreis, ist auch in diesem Jahr auf der Stra-
ßenkerwe mit einem gemütlichen Kaffee und Kuchen Zelt dabei.
Für viele Torten, Kuchen und sonstige Spenden von unseren Mit-
gliedern und Freunden des Vereins, freuen wir uns und sagen schon 
im Voraus ,,herzlichen Dank“. 
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Bei Marianne Benz Wilhelmstr. 23, kann ab Freitag den 28. Sept. 
sowie Samstag, Sonntag und Montag ab 10 Uhr das Gebackene 
abgegeben werden. Ab Samstag, auch im Zelt des Frauensingkrei-
ses.
A.H.

Liebe Mitglieder des Fanfarencorps Brühl,
gerne möchten wir all unsere aktiven und passiven Mitglieder zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung des Fanfarencorps Brühl e. V. 
einladen, welche am 27. Oktober 2012, um 19:00 Uhr in unserem 
Proberaum in der Ormessonstraße in Brühl stattfi ndet.
Auf der Tagesordnung steht neben dem Kassenbericht und den 
Berichten der Kassenrevisoren und des Schriftführers als Haupt-
tagesordnungspunkt die Abstimmung über die Aufl ösung des Ver-
eins und, sollte die Mitgliederversammlung für eine Aufl ösung 
stimmen, die Durchsprache der anstehenden Tätigkeiten (u. a. 
Festlegung des Liquidators/der Liquidatoren zur Veräußerung des 
Vereinsvermögens).
Wir bitten daher um zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf Sie!
Ihre Vorstandschaft des Fanfarencorps Brühl e. V.

Howdy Buffalo`s
Freitag den 14. September Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Tanztraining am Montag 17. September 2012 ab 19:30 Uhr im 
katholischen Pfarrzentrum.
1. Trapper-Rendevouz

Gruppe im Lager

Am letzten Freitag staunten die Buffalo-Mitglieder nicht schlecht 
als sie zum Clubabend auf die Ranch kamen. Es bauten die Hob-
byisten der Buffalo`s ihr Lager auf. Über drei Tage lebte man nun 
gemeinsam im Lager. Dabei wurde viel erzählt, gelacht, gesungen, 
getanzt und getr... Das herrliche Sommerwetter lockte am Samstag 
einige Mitglieder auf die Ranch um die Räumlichkeiten, die Out-
fi ts und die selbst hergestellten Artikel, die zum täglichen Leben 
der Lagerbewohner erforderlich waren, zu besichtigen. Einige 
staunten nicht schlecht. Sogar der Grill wurde mit dem Brennglas 
angezündet.
Sonntags haben Trapperspiele stattgefunden. Dies war bei den 
Treffen damals so üblich.
Die Platzierungen der Trapperspiele (eine Überlieferung vom Out-
post Waldsee in blauer Farbe)
1. Platz Norbert, 2. Platz Wild Bill, 3. Platz Regina, 4. Platz Andrea, 
5. Platz Arnim, 6. Platz Heiner, Harald, Vicky mit Punktegleich-
stand, Vorletzter Daniel und zuletzt Lili. Was war das für eine 

gigantische Gaudi beim Beilwerfen, Messerwerfen, Hufeisenwer-
fen usw. Gemütlich ging es in den Sonntagabend, das erste Trapper-
Rendevouz war zu Ende. Alle machten sich auf die Heimreise in 
das weite Land.
Sicherlich werden die Teilnehmer gerne auf anderen Meetings dar-
über berichten. So ein Hobby-Lagerleben am Wochenende macht 
doch einfach Riesenspaß.
keep it country

Die Square Dance-Veranstaltung in Reilingen war ein voller 
Erfolg!
Vom 31.08. – 02.09. trafen sich Square Dancer aus aller Welt in Rei-
lingen. Ca. 800 Tänzer aus 216 Clubs sind nach Reilingen gekom-
men um dort das Tanzbein zu schwingen. Die Tänzer kamen aus 
10 Ländern: Belgien, Tschechien, Dänemark, Niederlande, Frank-
reich, Österreich, Schweiz, Großbritannien, Deutschland und USA/
Kalifornien. Es wurde in 4 Hallen und in der Aula der Friedrich- 
von-Schiller-Schule 3 Tage lang getanzt bis die Füße schmerzten. 
Auch viele Gäste fanden den Weg in die Fritz-Mannherz-Hallen. 
Bei toller Stimmung und gutem Essen sowie Kaffee und Kuchen, 
Snacks und anderen Leckereien, die die Mitglieder der 2 Clubs, die 
Arkansas Travellers aus Fürth im Odenwald und die nawiegehtdas.
de aus Brühl/Baden, in Eigenregie organisiert haben, fühlten sich 
alle sehr wohl! Hier ein großes „DANKESCHÖN“ an alle Helfer, 
die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben!
RKy
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 20.09.2012 
von 20.00 bis 22.00 Uhr mit Natascha Budsky
Donnerstag, den 27.09.2012 
von 20.00 bis 22.00 Uhr mit Rolf Krayer
im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 16.09.2012 von 17.30 bis 21 Uhr
Sonntag, den 23.09.2012 von 17.30 bis 21 Uhr 
– OPEN HOUSE von 17.30 – 18.30 h -
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. 
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de
oder auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

30 Jahre SKC 82 Brühl 
wurden am Samstag gefeiert mit einem Grillfest beim Sportcenter. 
Viele Mitglieder sind der Einladung gefolgt, ebenso der Gegner aus 
Gerolsheim. Das Spiel wurde zwar mit 6 Mann Wertung verloren, 
aber die Freundschaft wurde gepfl egt. Es gab Steaks, Bratwürste 
und Salate. Bis zum spätem Abend saß man zusammen.
Jugendtraining:
Donnerstag: 16.00-17:00 Uhr
HL.
Auswärtssieg gegen Rot-Weiß Sandhausen
Als wir uns am 8.9.2012 auf den Weg Richtung Sandhausen mach-
ten, wussten wir dass es ein sehr schweres Unterfangen werden 
würde gegen die 2. Mannschaft, die immerhin in der 2. Bundesliga 
zuhause sind, zu bestehen. Als wir die Mannschaftsaufstellung der 
Rot Weißen sahen dachten wir uns, wir haben ja nichts zu verlieren.
Auf Seiten von RW Sandhausen standen Christian Cunow, Rudolf 
Seberske, Marvin Bischler, Gerd Eberhard, Hans-Otto Keßler und 
Sebastian Werle auf dem Spielbericht. Bei uns standen Manfred 
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Lorenz, Sebastian Rupp, Stefan Bradneck, Alexander Böttcher, 
Daniel Zirnstein und Jens Bernhard dagegen. Wir wollten das Spiel 
eigentlich so lange wie möglich spannend gestalten, was uns auch 
gelang. Nach dem Starttrio gingen wir mit 10 Holz minus von der 
Bahn.
Unserem Schlusstrio gelang es das Spiel zu drehen und aus 10 
Holz minus ganze 86 Holz plus zu machen. Somit haben wir mit 
5640:5554 gewonnen. Allerdings hatten wir eindeutig mehr Fehler 
als die Rot Weißen, um genau zu sein 41:16. Trotz allem konnten 
wir den Sieg nach Hause bringen.
Für den ein oder anderen Spieler heißt es nun unter der Woche an 
seiner Fehlerquote zu arbeiten. Denn 41 Fehler sind eindeutig zu 
viel. Im Einzelnen spielten für uns Rupp Sebastian 925, Bradneck 
Stefan 927, Böttcher Alexander 928, Lorenz Manfred 932, Bern-
hard Jens 959 und Zirnstein Daniel 969.
Im letzten Vorbereitungsspiel zur neuen Runde trafen wir am 
vergangenen Samstag auf den Bundesligisten von der TUS Gerols-
heim. Wir spielten mit jeweils 8 Mann gegeneinander wobei nur die 
6 besten Spieler gewertet wurden. Da auf unseren Bahnen leider 
immer noch die Umbauarbeiten in den letzten Zügen liegen, waren 
die Bahnen in keinem guten Zustand. Zu alledem kam noch hinzu 
dass unser Bahnwart unter der Woche operiert wurde und leider die 
Bahnen nicht pfl egen konnte. Gute Besserung wünschen wir ihm 
an dieser Stelle.
Man merkte beiden Mannschaften an dass sie mit dem Spiel auf 
unseren Bahnen so ihre Probleme hatten. Aber trotz allem fi elen 
teilweise gute Ergebnisse auf beiden Seiten. Mit einem Mann-
schaftsergebniss von 5424 für uns und 5497 für Gerolsheim muss-
ten wir uns leider geschlagen geben. Auf unserer Seite spielten Uwe 
Frey 820, Helmut Liebscher 842, Stefan Bradneck 878, Sebastian 
Rupp 878, Daniel Zirnstein 894, Manfred Lorenz 912 Jens Bern-
hard 920 und das Duo Markus Zirnstein/Alexander Böttcher 942.
Nach dem Spiel hatten wir noch ein kleines Grillfest als Vorberei-
tungsabschlussfeier bzw Rundeneröffnungsfeier, zu dem wir auch 
unsere Freunde aus Gerolsheim eingeladen haben und sie auch 
gerne noch eine Weile geblieben sind. Bei leckeren Steaks, Wurst 
und Co. wurde die Vorbereitung noch einmal durchgegangen und 
man muss sagen im Großen und Ganzen können wir sehr zufrieden 
sein.
Jetzt heißt es den Blick nach vorne zu richten auf die kommenden 
Aufgaben in der neuen Verbandsrunde 2012/13 die da heißen am 
Samstag den 15.9.12
1. Mannschaft 15.00 Uhr in Heidelberg gegen Adler Neckargemünd
2. Mannschaft 12.30 Uhr in Ketsch gegen KC 06/BW Ketsch
3. Mannschaft spielfrei
S.Rupp

Wildwasserfahrten auf dem Inn (Imster Schlucht)
Montag, den 01. Oktober bis Samstag, den 06. Oktober 2012, fi n-
den Wildwasserfahrten auf dem Inn (Imster Schlucht, Österreich) 
statt. Interessierte melden sich bei Achim Christ. Die Kontaktdaten 
können dem Terminplan 2012 entnommen werden.

Damen 1
TV Brühl sieht sich in der Verfolgerrolle
Handball Badenliga Damen: vor dem Saisonstart
Am 23. September beginnt für die Brühler Handballdamen mit dem 
Eröffnungsspiel beim Aufsteiger in Heddesheim die Badenligasai-
son. Nach den beiden Auftaktjahren, in denen sich der TV Brühl 
mit den Plätzen sechs und fünf mehr als beachtlich schlug, wollen 

sich die Brühlerinnen in der neuen Spielzeit weiter ambitioniert 
stabilisieren. Auf der Bank hat Erfolgstrainer Markus Pfeifer wie 
gewohnt das Sagen, für den der Ablauf der Saisonvorbereitung 
nicht wunschgemäß lief: „In der Ferienzeit waren nie alle Spiele-
rinnen an Bord, ich musste immer wieder improvisieren, da läuft 
einem die Zeit davon, aber die Probleme haben andere wohl auch.“
In der Punkterunde setzt er dabei weiter auf die Jugend und nur vier 
Spielerinnen, nämlich Torhüterin Virginie Zimmermann, die Spiel-
macherinnen Kerstin Siebenlist und Anja Hirsch, sowie Linksau-
ßen Bibi Obsada, bringen jahrelange Erfahrung mit auf die Platte. 
Bisher hat das alles fast problemlos funktioniert, denn die Integ-
ration gerade der jungen Spielerinnen klappte immer reibungslos. 
Als weiteren Pluspunkt kann der TV Brühl die Mehrfachbesetzung 
der einzelnen Positionen für sich in Anspruch nehmen. Der große 
Kader, in vielen Positionen fast identisch mit dem des Vorjahres, 
heizt schließlich auch den internen Konkurrenzkampf an. Aus der 
eigenen Jugend rücken mit Maike Renkert und Nadine Dussel 
zwei weitere Spielerinnen in die Mannschaft, die ehrgeizig auf 
ihren Einsatz brennen. Gleich vier Neuzugänge verstärken darüber 
hinaus den TVB. Torhüterin Sandra Lauerwald (bisher HD/Wieb-
lingen), Kreisläuferin Franziska Pristl (bisher HSG Mannheim) und 
die Rückraumspielerinnen Saskia Zacherl (bisher TV Eppelheim) 
und Lisa Grob (bisher HSG Nordhausen) haben den Weg nach 
Brühl eingeschlagen. Trainer Markus Pfeifer hat zumindest auf 
dem Papier die Qual der Wahl. Einziger Wermutstropfen ist der 
Ausfall von Rückraumspielerin Julia Werle, eine der Leistungsträ-
gerinnen im Brühler Team. Sie wird wegen eines Auslandsaufent-
haltes erst zu Beginn der Rückrunde wieder zur Mannschaft stoßen. 
Ob und wie diese Personalie kompensiert werden kann, wird sich 
zeigen. Auf den Schultern von Siebenlist & Co. wird die Last also 
nicht kleiner werden. Das sieht auch Markus Pfeifer so: „Wir wer-
den versuchen müssen, unser Spiel noch variabler und schneller zu 
gestalten und dazu die nötige Aggressivität im Abwehrverhalten 
zeigen. Wenn die vielen jungen Spielerinnen so aufspielen, wie 
im letzten Jahr, werden die Zuschauer wieder viel Freude an der 
Mannschaft haben.“
Als Saisonziel sieht Markus Pfeifer wie im Vorjahr Platz fünf als 
realistisch an: „Da uns eine Schlüsselspielerin die halbe Spielzeit 
fehlt, wäre alles andere reines Wunschdenken. Wir haben keinen 
Druck, können unbeschwert aufspielen und fühlen uns in der Ver-
folgerrolle wohl. Für die Spitzenplätze sind die Teams aus St. Leon 
und Nußloch erste Wahl, die große Unbekannte ist Heddesheim als 
souveräner Landesligameister der Vorsaison. 
ako
Tor: Jessica Fürst (24), Sandra Lauerwald (19), Virginie Zimmer-
mann (32).
Feld: Lisa Bühn (LA, 19), Nadine Dussel (RA, 17), Anja Gross 
(KR, 18), Anja Hirsch (RR, 25), Lucie Kochendörfer (RA, 21), Lisa 
Naber (Abwehr/RL, 18), Bibi Obsada (LA, 30), Franziska Pristl 
(KR, 18), Maike Renkert (RM, 17), Maike Röschel (RA, 17), Katja 
Schwarz (RA, 17), Kerstin Siebenlist (RL, 29), Julia Werle (RR, 
20), Saskia Zacherl (RL, 16), Lisa Grob (RR, 22).

Hinten von links: Lisa Naber, Kerstin Siebenlist, Lisa Bühn, Lucie 
Kochendörfer, Anja Hirsch, Julia Werle, Bibi Obsada und Trainer 
Markus Pfeifer.
Vorne von links: Maike Renkert, Maike Röschel, Anja Gross, Vir-
ginie Zimmermann, Sandra Lauerwald, Franziska Pristl, Katja 
Schwarz und Nadine Dussel.
Es fehlen: Jessica Fürst, Saskia Zacherl und Lisa Grob



/Seite 23Brühler RundschauFreitag, 14. September 2012 50. Jahrgang/Ausgabe 37

Ergebnisse vom 8. Stefan-Kreutzenberger-Turnier
1.9. Damen: Sieg für die HSG Mannheim, Platz zwei für die 
A-Jugend des TV Brühl, 3. Platz TV Brühl 2.
Herren: 1. Hockenheim, vor Ketsch 2, HG Oftersheim/Schwetzin-
gen und TV Brühl 2.
2.9. Damen: Mundenheim vor Friesenheim und TV Brühl 1.
Herren: Platz eins ging an Viernheim, vor Stuttgart und dem TV 
Brühl 1.

Handballcamp ein voller Erfolg

Jedes Jahr, wenn die Sommerferien allmählich ihrem Ende zuge-
hen, fi ndet bei den Handballern des TV Brühl ein Highlight der 
besonderen Art statt. Eine Woche lang pilgern 30 Kinder zwischen
sechs und zehn Jahren zum Vereinsgelände, um am Handballcamp 
teilzunehmen. Da es aus Kapazitätsgründen eine maximale Teil-
nehmerzahl gibt, sind die Plätze heiß begehrt.
Jugendleiter Norbert Siebenlist hatte sich auch diesmal wieder 
einiges einfallen lassen, damit bei den Kids keine Langeweile 
aufkommt. Um sich geschart hatte er eine Vielzahl von Betreuern, 
die die Rasselbande die ganze Woche betreut. Natürlich spielte der 
Handball eine tragende Rolle. Unterteilt in kleine Gruppen, wobei 
Spielstärke und Alter berücksichtigt wurden, gab es Anschau-
ungsunterricht rund um den Ball. Weitere Bewegungsspiele mit 
und ohne Ball erhöhten den Spaßfaktor. Darüber hinaus wurde 
das handwerkliche Geschick, wie etwa beim Basteln, Malen und 
Gestalten, gefördert.
Damit die leeren Akkus wieder aufgeladen werden konnten, zeigte 
das vereinseigene Küchenteam, was in ihm steckt. Täglich gab 
es ein ausgewogenes, kindgerechtes, 3-Gang-Menü, das wahrhaft 
keine Vergleiche zu scheuen brauchte. Alle Teilnehmer waren voll 
des Lobes, die leeren Teller sprachen Bände.
Zur Bereicherung des Programms stand außerdem ein Tagesausfl ug 
ins pfälzische Kandel zum dortigen Fun Forest Abenteuer Park auf 
dem Programm. Ein Klettergarten der Superlative, wo sich alle 
Teilnehmer von früh bis spät austoben konnten. Spaß und Aben-
teuer, was will man mehr. Am letzten Tag ging das Handballcamp 
mit einer Schnitzeljagd durch Brühl zu Ende. Mit dem Dank an 
alle, die sich eine Woche Zeit genommen hatten, um die Kids bes-
tens zu betreuen und dem Versprechen, auch nächstes Jahr wieder 
ein Handballcamp durchzuführen, ging eine erlebnisreiche Woche 
beim TV Brühl zu Ende.
ako

Handballvorschau
16.09.
18:30 Uhr Pokal Damen
TV Brühl – TSV Amicitia Viernheim

Turniererfolge für Brühler Handballnachwuchs
Beim Turnier in Hemsbach wurden die Brühler Farben von der 
weiblichen D- und C-Jugend hervorragend vertreten. Unsere 
D-Jugend gewann ungeschlagen und mit sechs gewonnenen Spie-
len hochverdient dieses Turnier. Überzeugend war vor allem die 
gute Abwehrleistung, die in insgesamt 60 Spielminuten nur zwölf 
Treffer zuließ.
Unsere C-Jugend hatte u.a. gegen verschiedene Badenligateams 
anzutreten. Trotzdem gelang dem TV Brühl nach guten Leistungen 
ein beachtlicher 3. Platz.
ako

Abt. Turnen
Neuer Qigong-Kurs
Qigong ist ein Sammelbegriff für vielfältige Übungsmethoden, die 
in China entwickelt wurden. Das Wort Qigong setzt sich zusammen 
aus „Qi“, das hier als „Lebenskraft“ interpretiert werden kann, und 
„gong“, das „ausdauerndes Üben“ heißt.
Qigong-Übungen umfassen Körperhaltungen und Bewegungen, 
Atemübungen und die geistigen Übungen der Konzentration und 
Imagination.
Mit Qigong-Übungen können körperliche, seelische und geistige 
Funktionen reguliert und gestärkt werden. Diese Übungen können 
unabhängig vom Alter und weitgehend unabhängig vom Gesund-
heitszustand von jedem erlernt und geübt werden.
10 Einheiten je 1 Stunde (60 Minuten)
Beginn: 14.09.2012
Anmeldungen bei:
Dr. Duggal, Suresh
Suresh.duggal@gmx.de
Walter Beck
Neuer Kurs Tai Chi Chuan
Der Mensch ist ein phantastisches Gebilde, das aus Knochen, 
Muskeln, Organen, Nerven und Haut besteht. Doch erst die Seele 
verbindet zum Individium Mensch. Das Chi, die Lebensenergie, 
hat einen entscheidenden Einfl uss auf die Gesunderhaltung des 
Menschen. Den Körper, Geist und Seele zu stärken, ist eine der 
zentralen Hauptaufgaben des Tai Chi Chuan.
Kursbeginn: Freitag, 14.9.2012 von 17.30 Uhr-18.30 Uhr
Anmeldungen und Anfragen an
Ursula Haffner
ausgeb. Lehrer – Tai Chi Chuan
Trainer C – Fitness u. Gesundheit
Tel. 06202-2048549 oder 015785082266
ursula.haffner@web.de
Walter Beck
Yoga-Kurs für Neueinsteiger
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fi nden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. Flexibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann bis 
ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die Grund-
prinzipien und Grundhaltungen des Yoga und unternehmen dabei eine 
Reise durch Ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spürbare Körper-
regionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur des gesamten 
Körpers. Sie trainieren Ihren Gleichgewichtssinn und entdecken den 
Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die Übungen dienen 
der Harmonisierung Ihrer körperlichen Kräfte, der Vertiefung Ihres 
Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres Geistes.
Kurse für Neueinsteiger ab 26. September 2012 – Mittwoch, 
9.00 Uhr – 10.30 Uhr 
Der bestehende Kurs beginnt am 12. September um 10.00 Uhr.
Information und Anmeldung Kursleitung: 
Eva Kivimets, zertifi zierte Yogalehrerin, unter Tel. 06223/863719 
oder E-Mail: eva_kivimets@web.de>
Walter Beck

Landesmeisterschaft Triplette Frauen in Konstanz
Am Samstag machten sich Simone und Andreas frühmorgens auf, 
um nach Konstanz zu fahren.
Für Simone galt es, bei der LM Triplette Frauen mit 2 neuen Part-
nerinnen Erfahrung für die Deutsche Meisterschaft am kommenden 
Wochenende in Leipzig zu sammeln. Die drei hielten sich auch 
ganz wacker, obwohl sie in ihrer Poolrunde auf Ex-Bundesliga-
spielerinnen trafen und die Spiele verloren.
Andreas spielte am Nachmittag zusammen mit André Skiba (SC 
Käfertal, Landesmeister Jugend, Triplette) und Marvin Petzold (SC 
Käfertal, Landesmeister Cadets, Triplette) im GDPA-Turnier mit.
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Obwohl es für die drei das erste gemeinsame Turnier war, kamen 
sie Runde um Runde weiter und qualifi zierten sich für das A-Tur-
nier, wo sie dann spät abends im Viertelfi nale ausschieden.
Elsenzturnier
Sonntags spielten Simone zusammen mit Sascha und Horst mit 
Andreas das Elsenzturnier bei dem befreundeten Verein PC 
Meckesheim. Nach 2 gewonnenen und 2 verlorenen Spielen hieß 
es für Simone und Sascha C-Finale. Das Halbfi nale gewannen die 
beiden mit 13:9.
Im Endspiel warteten dann Michael Magin (PLP Walldorf) und 
Klaus Weisbrod (BF Malsch). Nach anfänglichen Problemen 
kamen die Brühler immer besser ins Spiel.
Beim Stande von 12:5 für Simone und Sascha brachte Klaus eine 
gute Legerkugel, die Simone geschickt mit einem Carreau sur place 
(die Schießkugel bleibt genau dort liegen, wo vorher die Legerku-
gel lag) wegschoss. So war das Cochonnet gleich mit 2 Brühler 
Kugeln abgedeckt. Michael schaffte es zwar noch eine bessere 
Kugel zu legen, jedoch parierte Sascha diese mit einem Schuss und 
das Spiel wurde 13:5 gewonnen. Somit können sich beide „Sieger 
im C-Turnier“ nennen.
(sk)

Abteilung Leichtathletik
79. Landsportfest
Das traditionelle Landsportfest des FV 1918 Brühl fi ndet am 15.09. 
und 16.09.12 statt. Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen 
um den Leichtathletinnen und Leichtathleten bei den Wettkämpfen 
zuzuschauen. Beginn ist jeweils um 10.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr.
Hier appellieren wir an die ,,alten‘‘ Leichtathletinnen und Leicht-
athleten uns als Wettkampfrichter doch tatkräftig zu unterstützen. 
Des Weiteren brauchen wir auch noch am Samstag Helfer im 
Wirtschaftsbetrieb. Auch freuen wir uns über jede Kuchen- bzw. 
Salatspende riesig. Wer also uns in egal welcher Form unterstüt-
zen möchte, möge sich an uns wenden. Vielen Dank im Voraus. 
Kontakt: Michael Schulzki, Tel.  06202/77733 oder per E-Mail an: 
michaelschulzki@gmx.de
M.S.

Abteilung Fußball
FV Brühl empfängt Plankstadt
Der FV Brühl musste in der Fußball-Landesliga die zweite hohe 
Niederlage in Folge hinnehmen. Bereits am heutigen Freitag steht 
die Oßwald-Elf vor einer weiteren hohen Hürde. Um 19 Uhr stellt 
sich der starke Aufsteiger TSG Eintracht Plankstadt zum Derby 
in Brühl vor. Die Mannschaft von Trainer Thomas Münch ist 
hervorragend in die Saison gestartet und als einziges Team noch 
verlustpunktfrei.
Die zweite Mannschaft ist nach der Niederlage in Schwetzingen 
gefordert. Der FV Brühl 2 empfängt erst am Montag um 19 Uhr 
den SC 08 Reilingen.
vm
Fußball-Landesliga: 
VfB Gartenstadt – FV Brühl  5:2 (3:1)
Die Englische Woche in der Fußball-Landesliga endete für den FV 
Brühl mit einer erneuten hohen Niederlage. Die Oßwald-Elf musste 
sich beim VfB Gartenstadt mit 5:2 geschlagen geben.
Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase gingen die Gastgeber in 
der 15. Minute in Führung. Georgakopoulos verwertete einen Eck-
stoß per Kopf zum 1:0. Auf der Gegenseite blieb eine Einzelaktion 
von Lindon Imeri letztlich ohne Erfolg (21.). Nach dem Brühls 
Keeper Stefan einen Distanzschuss des agilen Oliver Hörber ent-
schärft hatte (28.), nutzte Hörber noch in derselben Spielminute ein 
Missverständnis zwischen Kai Rohr und Stefan Knebel und erhöhte 
doch auf 2:0. Die Antwort des FVB ließ allerdings nicht lange auf 
sich warten. Patrick Greulich hatte auf Linksaußen freie Bahn und 
war mit einem überlegten Schuss aus spitzem Winkel ins lange Eck 
zum 2:1-Anschlusstreffer erfolgreich (33.). „Wir haben zu viele 

Ballverluste in der Vorwärtsbewegung“, ärgerte sich Brühls Trai-
ner Bernd Oßwald. Einen dieser Ballverluste nutzte der schnelle 
Hörber noch vor dem Halbzeitpfi ff und stellte den alten Abstand 
wieder her (45.).
Die Gäste kamen zunächst verbessert aus der Halbzeitpause. Eine 
Flanke von Kevin Medina Lopez erwischte der freistehende Mar-
kus Schulze nicht richtig, sein Kopfstoß segelte am Tor vorbei 
(48.). Besser machte es dann Patrick Greulich, er hämmerte eine 
Flanke des eingewechselten Cem Kuloglu per Direktabnahme zum 
3:2-Anschluss in die Maschen (64.), bei den mitgereisten Fans 
keimte nochmals Hoffnung auf. Diese machte Rene Streich schnell 
zunichte. Nach einem erneuten Ballverlust in der eigenen Hälfte 
war er auf und davon und ließ sich die Gelegenheit zum 4:2-Treffer 
nicht mehr nehmen (70.). Für nochmals Spannung hätte beina-
he Patrick Greulich gesorgt, aber VfB-Keeper Patrick Glücklich 
verhinderte seinen dritten Treffer (76.). Die Gastgeber hatten jetzt 
Platz zum Kontern, blieben aber zunächst ohne weiteren Torerfolg. 
Nach einer vergebenen Chance durch Kuloglu (89.), schlugen sie 
dann doch noch einmal zu. Rene Streich schloss einen Konter 
erfolgreich zum 5:2-Endstand ab (90.).
vm
FVB: Knebel – Schulze (53. Kuloglu), Distelrath, J. Heuberger 
(53. Dorn), Müller (85. Jahn), Rohr, Badalak, Medina Lopez, 
Örgel, Imeri, Greulich
Torfolge: 1:0 Georgakopoulos (15.), 2:0 Hörber (28.), 2:1 Greulich 
(33.), 3:1 Hörber (45.), 3:2 Greulich (64.), 4:2 Sreich (70.), 5:2 
Streich (90.)

Jugendtrainer gesucht
Die Jugendabteilung des FV 1918 Brühl geht in der Saison 
2012/2013 mit insgesamt 11 Mannschaften an den Start. Zur Ver-
stärkung unserer Teams suchen wir ab sofort Jugendtrainer für die 
Altersklassen der F- bis C-Junioren. Wenn Sie Spaß beim Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen haben und Fußballerfahrung mit-
bringen, sind Sie bei uns herzlich willkommen. Über eine erste 
Kontaktaufnahme unter jugendfussball@fv-bruehl.de würden wir 
uns freuen.
Rainer Zeh
Jugendleiter

Abt. Fußball
SV Rohrhof 1921 e.V.
FV Leutershausen – SV Rohrhof  0:8
In der 6. Minute erzielte der beste Spieler auf dem Platz, Kevin 
Gund das 0:1 mit platziertem Kopfball aus 6 m, ohne dass der Tor-
wart eine Abwehrmöglichkeit hatte. Durch eine genaue Flanke von 
Th. Kotelmann konnte per Flachschuss aus 10 m Entfernung in der 
34. Minute Daniele Parisi auf 0:2 erhöhen. Einen direkten Freistoß 
aus 20 m über die Abwehrmauer hinweg, konnte der agile und an 
diesem Tag spielfreudige Kevin Gund auf 0:3 erhöhen. Bereits in 
der 37. Minute erzielte der nicht zu stoppende Kevin Gund das 0:4, 
als er 5 Abwehrspieler wie Slalomstangen umkurvte und aus kurzer 
Distanz auch keine Abwehrmöglichkeit dem Torwart gab. Durch 
einen Heber über die Abwehrmauer hinweg, konnte Thorsten 
Kotelmann den Ball annehmen und am herauslaufenden Torwart 
ins lange Eck den Ball schlenzen.
Nun ließen es die Gäste nach der Halbzeit gemächlicher angehen, 
da an diesem Tag die drückende Schwüle einiges den Sportlern 
abverlangte. Die Gastgeber bemühten sich zwar redlich, konnten 
sich jedoch gegen die kampfstarken und spielfreudigen Gäste an 
diesem Spieltag nichts ausrichten. Kamen trotzdem noch einige 
Bälle auf das Tor, hielt sie der Gästetorwart Daniel Hahn sicher.
In der 67. Minute erzielte Daniele Parisi das 0:6 als er einen 
Gewaltschuss aus 14 m in das Dreieck des Tores drosch. Stefano 
Parisi erzielte in der 80. Minute das 0:7 als er von Kevin Gund 
mustergültig von der Torauslinie angespielt wurde und nur noch 
den Fuß hinzuhalten brauchte. Als auch noch Antonio Ragusa in 
der 85. Minute das 0:8 durch eine schöne Einzelleistung erzielte, 
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als er den Torwart in die andere Ecke schickte, war der Kantersieg 
für den SV Rohrhof an diesem Tag perfekt.
SV Rohrhof 2 – ASV Feudenheim 2  2:5
Die Zuschauer sahen ein abwechslungsreiches Spiel, in welchem 
die Gäste loslegten wie die Feuerwehr und schnell mit 3:0 in 
Führung gingen. Rinderknecht verkürzte kurz vor der Pause auf 
1:3. Nun wachte der SVR auf. Laaber brachte den SVR nach 60 
Minuten auf 2:3 heran doch im Gegenzug stellte Feudenheim den 
Zwei-Tore-Abstand wieder her. Als Rohrhof alles nach vorne warf 
erzielten die Gäste den 2:5-Endstand, welcher jedoch nicht den 
Spielverlauf wiedergibt.
ao
TSV Neckarau 2 – SV Rohrhof 2  1:3
In einem kampfbetonten Spiel, gelang es dem SVR ruhig und 
gelassen zu agieren. Nach einem Eckball der Gastgeber in der 14. 
Minute, reagierte Schinkel am schnellsten und passte im richtigen 
Moment auf Laaber, der geschickt den Torwart umspielte und 
zum 1:0 einschieben konnte. Nach einem indirekten Freistoß von 
Zawadzki stand es in der 25. Min. 2:0. Es dauerte nur weitere 5 
Minuten da war es Geyer der nach schöner Flanke mit links den 
Ball direkt ins kurze Eck schob. Aus unerklärlichen Gründen stellte 
der SVR das Fußballspielen in der zweiten Halbzeit ein und machte 
nur noch das Nötigste. Und so kam der TSV Neckarau in der 89. 
Minute zum 3:1-Anschlusstreffer.
ao
SV Rohrhof – ASV Feudenheim  2:3
Bereits in der 19. Spielminute fi el das 0:1 durch die Nr. 9 Nicolas 
Bühler für den ASV Feudenheim.
Der Vorgenannte wurde durch einen schönen Pass durch die 
Abwehr freigespielt und er brauchte nur noch aus 8 m einschieben.
Der Torjäger vom SVR, Th. Kotelmann hatte in der 38. Minute 
Pech als er aus 16 m den Ball knapp am Tor vorbeizog. Ebenso M. 
Klimm und D. Parisi die ihre herausgespielten Torchancen in der 
42. und 43. Spielminute nicht nutzen konnten. In der 45. Minute 
versagte der Schiedsrichter dem Gastgeber ein klaren Freistoß kurz 
vor dem 16-m-Strafraum, als Daniele Parisi klar von den Beinen 
geholt wurde. Kurz danach hatte nochmals D. Parisi eine ganz 
klare Torchance, als er eine butterweiche Flanke aus 8 m über den 
Torwart aber auch über das leere Tor hob. Marcel Klimm hatte 
nochmals eine Torchance, als er aus 25 m Torentfernung nicht das 
Gehäuse traf. Der Gast aus Feudenheim verlangte dem Platzverein 
in kämpferischer und spielerischer Linie alles ab, sodass man nicht 
unverdient mit einem 0:1 in die Halbzeitpause ging.
Kurz nach der Pause erhöhten die Gäste in der 51. Spielminute 
durch den Spieler Nr. 6 Andreas Zeller auf 0: 2 durch einen feinen 
direkten Freistoß über die Abwehrmauer hinweg aus 20 m Entfer-
nung. Dabei hatte der Schlussmann vom SVR, Daniel Hahn, keine 
Abwehrmöglichkeit da er den Ball zu spät kommen sah. In der 59. 
Minute wurde Daniele Parisi im Mittelfeld von den Beinen geholt, 
jedoch der fällige Freistoß mit gelber Karte für den gegnerischen 
Spieler bleib aus. Auch in der 64. Spielminute verzog Daniele Pari-
si den Ball und derselbe ging weit über das Tor.
In der 64. Minute musste der Abwehrspieler vom SVR Deniz 
Acikgüloglu vom Platz, als er einem Stürmer im 16-m-Strafraum 
die Beine wegzog. Da er bereits kurz vorher die gelbe Karte durch 
ein Foulspiel gesehen hatte, wurde er für dieses wiederholte Foul 
mit der gelb/roten Karte bestraft und musste vom Spielfeld. Den 
fälligen Strafstoß schoss N. Bühler zum 0:3 für den ASV Feuden-
heim ein.
Wer jetzt meinte, dass der SVR sich in Unterzahl aufgibt, sah sich 
jedoch getäuscht. Erst jetzt drehte der Neuling in der Kreisliga 
richtig auf und setzte den ASV Feudenheim trotz Unterzahl mäch-
tig unter Druck. Durch den immer wieder zuverlässigen Torjäger 
Thorsten Kotelmann kam der SVR in der 69. Minute zum 1:3 und 
in der 76. hieß es plötzlich nur noch 2:3 ebenso durch Th. Kotel-
mann jeweils durch Kopfball erzielt. Jetzt setzte der Gastgeber alles 
auf eine Karte und wollte unbedingt den 3:3-Ausgleich erzielen. 
Selbst der Libero Christian Schleyer schaltete sich immer wieder in 
das Sturmspiel ein. Im Minutentakt hatte man Torchancen auf dem 
Fuß. Entweder wurde kurz über oder neben das Gehäuse gezielt 
oder der gute Tormann vereitelte die sehr gut herausgespielten Tor-
chancen der Einheimischen.

In den letzen Spielminuten wurde das Spiel zunehmend härter und 
der junge Schiedsrichter hatte alle Mühe mit gelben Karten die 
erhitzten Gemüter beider Mannschaften zu beruhigen.
pl

Fusßballvorschau:
SVR bei VfR Mannheim 2 zu Gast
Beim VfR Mannheim 2 gastieren die Fußballer des SV Rohrhof am 
kommenden Sonntag um 15.00 Uhr. Die Rasenspieler sind bisher 
mit vier Habenpunkten in vier Spielen gestartet, so dass sich die Elf 
von Trainer Sium mit einer ähnlichen Leistung wie beim Auswärts-
sieg in Leutershausen durchaus etwas ausrechnen darf.
Die zweite Mannschaft gastiert um 15.00 Uhr beim Tabellendrit-
ten der Kreisklasse B, dem SV Altlußheim und dürfte dort in der 
Außenseiterrolle sein.
Die Damenmannschaft spielt am Sonntag um 17.00 Uhr zum Sai-
sonauftakt in der Landesliga bei der SpVgg 06 Ketsch.
T.K.

Abt. Gymnastik
Der SV Rohrhof bietet wieder ab dem 01. Oktober 2012 seine 
Pluspunkt Gesundheit DTB ausgezeichneten Kurse an. Die Kurse 
richten sich an Männer und Frauen, Nicht-Vereinsmitglieder und 
Mitglieder.
Funktionelles Fitnesstraining – Latino Aerobic
Dieser 10-stündige Kurs fi ndet ab Montag, dem 01.10.2012 in der 
vereinseigenen Sporthalle des SV Rohrhof von 18.30 h bis 19.30 h 
statt.
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic – 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Elemente werden in 
der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammengesetzt, 
ein dynamisch, mitreißendes und effektives Fitness-Programm 
fi ndet statt. Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koor-
dination, der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maxi-
miert. Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und die 
Teilnehmer lassen sich von dieser Lebensfreude mitreißen. Es ist 
für Jedermann geeignet. Egal welches Fitnessniveau und welches 
Alter. Jeder kann sofort mitmachen.
Aktives Rückentraining am Abend
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Diens-
tag, dem 02.10.2012 um 18.00 h bis 19.00 h.
Meistens werden Rückenbeschwerden durch Über- oder Fehlbe-
lastungen der Wirbelsäule verursacht. Diese entstehen durch das 
falsche Heben und Tragen schwerer Gegenstände oder durch fal-
sches Sitzen. Hinzu kommt oft noch langes Stehen mit ungünstiger 
Körperhaltung. Gerade im Alltag schädigen viele Menschen ihre 
Gesundheit. Wir belasten ständig unseren Rücken falsch. Tun Sie 
ihrem Rücken etwas Gutes und vermeiden Sie hier Fehlhaltungen. 
Das Erlernen rückengerechter Verhaltensweisen ist Inhalt dieses 
Trainingsprogramms.
Cardiotraining – Fit in den Tag
Ab Mittwoch, dem 10.10.2012 fi ndet von 9.00 h bis 10.00 h die-
ser 10-wöchige Bewegungskurs in der Sporthalle statt. Mit einem 
abwechslungsreichen Bewegungsprogramm werden Sie Ihren 
Kreislauf in Schwung bringen. Mit Hilfe von Dehn- u. Kräfti-
gungsübungen wird die Haltung verbessert und ein kräftigeres Kör-
perzentrum aufgebaut. Die allgemeine Ausdauer wird trainiert und 
verbessert. Ergänzt wird das Training durch ausgewählte Übungen 
für die Muskulatur, Beweglichkeit, Stabilisation und Koordinati-
on. Das ganze Bewegungsprogramm wird durch Handgeräte und 
Musik ergänzt.
Aktives Rückentraining am Morgen
Der 10-stündige Kurs „Aktives Rückentraining“ beginnt am Mitt-
woch, dem 10.10.2012 um 10.00 h bis 11.00 h. Beschreibung 
siehe oben.
Alle Kurse fi nden unter der Leitung einer ausgebildeten Sportleh-
rerin statt. Sie verfügt über verschiedene Zusatzlizenzen und ist 
u.a. Fachübungsleiterin für Rehabilitationssport und Übungsleiterin 
P/B-Lizenz Haltung und Bewegung, Herz und Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung unter: Tel. 0621/8060685 
S. Reith, Tel. 06202/77278, E. Schwenzer (AB)
Alle Kurse können bei der Krankenkasse eingereicht werden, da sie 
präventionsgeprüft sind!
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Samstag, 08.09.2012
2. Bezirksliga
Mixed 50 – TSG MFC 08 Lindenhof/TG Rheinau 5:4
Im Einzel punkteten Zibi Wroblewski 6:3, 6:1, Wolfgang Grabler 
6:4, 1:6, 1:0 (10:5),
Gertie Zimmermann 4:6, 7:5, 1:0 (10:4) und Gabi Lutz 6:2, 6:2.
Im Mixed holten Zibi Wroblewski/Gabi Lutz 6:2, 6:1 einen weite-
ren Punkt für Brühl.
Die Mannschaft hat den 2. Tabellenplatz erreicht.
jd

Trainingszeiten
Seit fast 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter 
dem Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykrei-
se an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen/Trainer vermitteln den neu-
esten Stand in allen Standard- und Lateinamerikanischen Tänzen 
sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz und Ori-
entalischer Tanz an. Eine Aerobic-Gruppe rundet das Angebot ab.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise an.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft. Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-
kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023.
In Brühl trainieren unsere Gruppen wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 20.00 – 21.30 Uhr
Pfi ngstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter Tel. 06202/409 
30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Hip-Hop (Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren)
Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografi n Andrea Bertram
Hip-Hop (Jugendliche 17 Jahren)
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografi n Andrea Bertram
Hip-Hop (Kinder zwischen 8 und 10 Jahren)
Donnerstag, 14.15 – 15.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografi n Andrea Bertram

Hip-Hop (Kinder zwischen 5 und 7 Jahren)
Donnerstag, 15.15 – 16.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografi n Andrea Bertram
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.15 – 19.45Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Trainer Uwe Bauder
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 15.00 – 17.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene 
herzlich willkommen.

Neue Angebote
Workshop Tango Argentino
Jeweils Montag von 18.00 – 19.30 Festhalle Brühl, Hauptstr. 2
Viola Romeis und Peter Fangmeier laden alle Tanzfreunde des 
„Tango Argentino“ an acht Abenden ein. Führen und Folgen ist 
für jeden erlernbar.
Workshop Discofox für Einsteiger
Jeweils Donnerstag im Gasthaus Kronprinzen, Mozartstr. 1 
68723 Oftersheim von 20.00 – 21.30
Stefanie und Michael Keil bieten an acht Abenden Basic von 
Grundschritt über richtige Führung bis hin zu eleganten Figuren-
kombinationen nur diesen Tanz an.
Weitere Einzelheiten für beide Workshops sind nachzulesen auf der 
Homepage des Vereins www.tsc-kurpfalz.de.
NK

Grillfest des OGV Brühl bei schönstem Sommerwetter
Viele Mitglieder und Freunde des Vereins trafen sich in den Abend-
stunden auf dem Gelände der Gärtnerei Brunner zum Grillen. 
Geselligkeit wird bei dieser Vereinsaktivität groß geschrieben. Die 
Salatspenden und andere Köstlichkeiten rundeten das Angebot mit 
Steak und Bratwurst ab. Umgeben von Pfl anzen und Blumen fühl-
ten sich die Hobbygärtner und Naturliebhaber sichtlich wohl. Die 
Vorstandschaft bedankte sich bei Fam. Brunner für die Überlassung 
des schönen Areals mit einem Obstkorb. Vielen Dank an alle Hel-
ferinnen und Helfer, sowie den Gästen und allen die zum Gelingen 
dieses sehr schönen Grillabends beigetragen haben.
Das Vorstandsteam Jutta Appel und Angelika Herm

Zweites Zwetschgenfest beim VdH Rohrhof
Der schnellste Hund von Rohrhof ist gefunden
Am vergangenen Sonntag war es so weit, bei hochsommerlichem 
Wetter, erfolgte der Startschuss zum zweiten Zwetschgenfest des 
VdH Rohrhof. Was zu Beginn etwas zögerlich anlief, wohl auch 
wegen der doch recht hohen Temperaturen, entwickelte sich im 
Laufe des Nachmittags doch zu einem tollen Fest und einem 
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äußerst spannenden Wettkampf um die Trophäe für den schnellsten 
Hund von Rohrhof.
Knapp 50 Starter konnte der Verein der Hundefreunde willkommen 
heißen, zudem zahlreiche weitere Gäste, die Lust auf (Eis)-Kaffee 
und leckeren Zwetschgenkuchen hatten, den wieder zahlreiche 
Spender gebacken hatten.
Nach ein paar wenigen Anlaufschwierigkeiten mit der elektroni-
schen Zeitmessanlage – wohl bedingt durch das intensive Sonnen-
licht – entwickelte sich ein munterer Wettkampf um die kürzeste 
Zeit, die die vierbeinigen Freunde benötigten, um die 50 Meter 
lange Strecke längs über den Übungsplatz zurückzulegen. Dabei 
ging es nicht selten um hundertstel Sekunden, die über die Platzie-
rungen entschieden. Am Ende konnten folgende Gewinner in den 
einzelnen Startklassen, eine Erinnerungsgabe von Stefan Walter als 
Vertreter der Vorstandschaft des Vereins entgegennehmen:
Startklasse „Welpen“: 
Michaela Schlegel mit Hund Amy in 5,99 Sekunden.
Amy war gleichzeitig der jüngste teilnehmende Hund und erhielt 
dafür einen Sonderpreis.
Startklasse „Junghunde“: 
Christine Lemmert mit Hund Laila in 5,05 Sekunden.
Startklasse „Mini“: 
Hans Westenfelder mit Hund Alice in 5,85 Sekunden.
Startklasse „Midi“: 
Meike Bleiler mit Hund Sammy in 5,02 Sekunden.
Startklasse „Maxi“: 
Thorsten Hertlein mit Hund Runa in 4,63 Sekunden.
Den Ehrenpreis für den ältesten startenden Hund erhielt Baloo von 
Julia Maurer, der mit 12 Jahren Schlappi, den Sieger der letzten 
Jahre als ältesten Hund ablöste. Veteran Schlappi war mit seinen 
stolzen 21,5 Lebensjahren anwesend, konnte aber gesundheitsbe-
dingt die Strapazen eines Laufes über 50 Meter nicht mehr auf sich 
nehmen.
Für alle startenden Hunde gab es am Ende bei der Siegerehrung, die 
Stefan Röger souverän, so wie den gesamten Wettkampf, kommen-
tierte, noch etwas Leckeres zum knabbern als Abschluss.
Ein großer Dank geht an alle fl eißigen Helfer, die alle leicht 
am gelben T-Shirt mit aufgedrucktem Vereinslogo auszumachen 
waren. Sie haben dazu beigetragen, dass das zweite Rohrhofer 
Zwetschgenfest wieder ein voller Erfolg wurde. Allen voran Chris-
tiane Schulze, die im Vorfeld ganze Arbeit geleistet hat, die Veran-
staltung zu organisieren. Und auch „Rasenmähermann“ Wolfgang 
Weniger soll nicht unerwähnt bleiben, der die Idee hatte und sie 
auch verwirklichte, die Buchstaben „VDH“ ins Grün des Rasens zu 
mähen, ein absolutes Novum in diesem Jahr, danke.
Das Hundesportjahr 2012 ist noch nicht zu Ende
Es stehen noch zwei weitere hundesportliche Wettkämpfe im Ter-
minkalender des VdH Rohrhof. Zunächst fi ndet am 20. Oktober die 
Herbstprüfung in den Disziplinen Team Test und Begleithund auf 
dem Programm. Und eine Woche später, am 28. Oktober fi ndet das 
Sportjahr beim VdH Rohrhof mit einer Obedience Prüfung seinen 
Abschluss. Über die Details zu diesen Wettkämpfen werden wir 
rechtzeitig an dieser Stelle informieren.
SWA

Geräucherte Forellen und Seelachsfi lets waren die Renner
Am letzten Wochenende feierte auch unser Verein sein zweitägiges 
Fischerfest und durfte sich – wie in den Jahren zuvor – wieder 
über ein prächtiges Sonnenscheinwetter freuen. Bei dieser Vorgabe 
konnte eigentlich nichts mehr schiefgehen. Ein besonderer Blick-
fang boten den Besuchern die dekorierten Tische, die mit Efeu- und 
Hopfengirlanden, mit Mini-Kürbissen und Sonnenblumen sehr 
einladend geschmückt waren. Am Samstag herrschte bereits mit-
tags ein großer Andrang am Fisch- und Getränkestand und die 
Sitzplätze wurden trotz einer Vielzahl von zusätzlich aufgestellten 
Tischgarnituren knapp. Die Nachfrage nach geräuchertem oder 
auch gebackenem Fisch war immens, so dass die Gäste in den 
Stoßzeiten doch ein paar Minuten warten mussten.

Als am Nachmittag dann der Alleinunterhalter „The Birdman“ mit 
stimmungsvollen Liedern für musikalische Unterhaltung sorgte, 
strömten viele Ausfl ügler zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit dem 
Pkw auf den großen Parkplatz, der schon bald überfüllt war.
Als es dunkel wurde, kamen die großen, bereits gespaltenen Holz-
scheide zum Einsatz und wurden angezündet; gerade bei diesen 
manchmal recht gespenstisch wirkenden Fackelschein näherte sich 
die Stimmung dem Höhepunkt.
Am Sonntagvormittag – kaum waren die Aufräumarbeiten vom 
Vortag abgeschlossen – kamen bereits wieder die ersten Gäste um 
sich das angebotene bayerische Frühstück mit Weißwürsten, Brezel 
und einen gut gekühlten Weißbier schmecken zu lassen, sozusagen 
als kleine Vorspeise für den meist fi schhaltigen Hauptgang.
Gegen Mittag trafen die Abordnungen der befreundeten Vereine 
vom ASV Rohrhof und dem ASV Ketsch ein, angeführt vom 
jeweiligen Vereinsvorsitzenden, nämlich Uwe Kanehl bzw. Günter 
Perner.
Unser Vorsitzender Erich Kolander nahm zusammen mit dem 
Sportwart Bernd Hauck am frühen Nachmittag die Proklamierung 
und Ehrung des diesjährigen Fischerkönigs und des Jugendprinzes 
beim ASV Neckarau vor. Den Titel des Fischerkönigs für 2012 
errang Josef Schachter und aktueller Jugendprinz wurde Marcel 
Mierswa. Auch Uwe Kanehl mit seinem amtierenden Rohrhofer 
Fischerkönig Theo Endlich sowie auch Günter Perner gratulierten 
den beiden mit humorvollen Worten und überreichten ihnen Prä-
sente. Bei strahlend blauem Himmel blieben die Besucher gerne 
und genossen das schöne Ambiente des idyllisch gelegenen Ang-
lersees bis zum späten Nachmittag.
Es bedurfte dann schon eines leichten Hinweises durch das Mikro-
fon an die restlichen Gäste um sich auf den Heimweg zu machen, 
da nun das Fest langsam dem Ende zuging.
Der Angelsportverein Neckarau bedankt sich auf diesem Weg recht 
herzlich bei den zahlreichen Gästen für den Besuch und freut sich, 
dass alles friedlich, ruhig und störungsfrei ablief.
w.b.

V. links: Erich Kolander, Marcel Mierswa, Walter Kerber, Josef 
Schschter, Wilfried Briot, Bernd Hauck 

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
DEMO gegen das Geothermiekraftwerk
Die Bürgerinitiative Brühl/Ketsch trifft sich am kommenden Mon-
tag um 18.00 Uhr am Rathaus zur DEMO gegen das geplante 
Geothermiekraftwerk.
Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.
U. Calero

- Anzeige -
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Beauty Hair Petra: 
Neueröffnung und 20-jähriges Jubiläum in einem

Beauty Hair
Mitte August feierte Petra Bachmaier mit ihrem Friseursalon„Beauty 
Hair Petra“ in Brühl Neueröffnung. Bereits seit 20 Jahren betreibt 
die Friseurmeisterin ihren eigenen Salon, bisher war sie jedoch in 
Mannheim-Rheinau zu fi nden. Zur Neueröffnung und zum 20-jäh-
rigen Jubiläum gratulierte der Brühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
am vergangenen Samstag recht herzlich und übergab das Brühler 
Hufeisen. Er lobte die farblich sehr schöne Ladengestaltung und 
zeigte sich erfreut, dass an dieser recht auffälligen Stelle in Brühl 
nun wieder ein schönes Geschäft zu fi nden sei.
Petra Bachmaier nutzte bei einem kleinen Sektempfang noch ein-
mal die Gelegenheit, sich bei einigen Helfern zu bedanken: Günter 
Altbürger, ihre Mutter Clarissa, Britta Fassner und Friseurin Janine 
Jauche. „Wenn wir jetzt noch eine selbstständige Kosmetikerin 
fi nden, die ihr Geschäft in unserem zweiten Raum einrichtet, ist 
alles perfekt.“
In ihrem neuen Salon in der Mannheimer Straße 69 erfüllen Petra 
Bachmaier und ihr Team alle Wünsche rund ums Haar. Das Ange-
bot beschränkt sich nicht nur auf fl otte Ideen für moderne Haar-
schnitte und Colorationen, sondern schließt auch Hochzeitsfrisuren 
und Echthaarverlängerungen ein.

„Global denken – lokal handeln,  
um unser Klima zu schützen!“
Podiumsdiskussion am Freitag, 14. September, 19 Uhr
Welche Rolle die Nutzung der Erdwärme spielen kann und muss, 
wird zunächst in vier Kurzreferaten vorgestellt. Horst Zohsel 
beschreibt die schwierige Lage der Energieversorgung in Deutsch-
land. Dittmar Köhler wird über den notwendigen Beitrag der Geo-
thermie sprechen. Deren weltweite Bedeutung für den Schutz des 
Klimas erläutert Peter Laucks, bevor abschließend Helmut Mehrer 
die Verantwortung aller für die Zukunft unseres Planeten bewusst 
macht.
Nach einer kleinen Podiumsrunde sind die Gäste des Abends einge-
laden, Kommentare zu geben und Fragen zu stellen. Für die Beant-
wortung haben die Verantwortlichen zwei Experten eingeladen. 
Die Geophysikerin und Leiterin der Geschäftsstelle des Landesfor-
schungszentrums Geothermie in Karlsruhe, Frau Dr. Birgit Müller, 
und den Geologen Dr. Gerhard Greiner, Experte für die Geologie 
des Oberrheingrabens, der das Unternehmen Geo-Energy berät.
Die Initiative „Verantwortung für das Klima“ lädt alle Interessier-
ten sehr herzlich zu ihrer Podiumsdiskussion ein, die um 19 Uhr in 
die Halle des SV Rohrhof (Gartenstraße 45) beginnt.

Seminarreihe für Angehörige von Demenz-Kranken  
und ehrenamtlich Tätige
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den häufi gs-
ten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet die Pro Seni-
ore Residenz Brühl ab Montag, 24.09.012 die modellhafte und mit 
Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe der Alzheimer Gesellschaft 
„Hilfe beim Helfen“, die sich an Angehörige von Demenzkranken 
richtet, denn pfl egende Angehörige sind oftmals psychisch und phy-
sisch stark belastet. Ziel der jeweils montags stattfi ndenden Seminar-
reihe ist es, die Lebensqualität sowohl von pfl egenden Angehörigen 
als auch von Demenzkranken zu verbessern. Inhalte der Seminar-
reihe sind grundlegende Informationen über das Krankheitsbild, 
Umgang mit den Demenzkranken, Informationen zu rechtlichen und 
fi nanziellen Fragen und Aufzeigen von Entlastungsmöglichkeiten für 
pfl egende Angehörige. Die Schulungsreihe wird unterstützt von der 
AOK Rhein-Neckar-Odenwald und der VHS Schwetzingen. Sie ist 
auch für Mitglieder anderer Krankenkassen kostenlos.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro 
Seniore Residenz Brühl bei Hr. Sauder, Telefon: 0 62 02 – 8 58 09

Einladung zum Kinderkleider-Flohmarkt in Brühl
am Samstag, 22. September 2012, ab 13:00 Uhr unter der Pergola 
der Schillerschulsporthalle.
Teilnehmen können Eltern, die Kinderkleidung und Zubehör anzu-
bieten haben, sowie Jungen und Mädchen, die ihr Spielzeug ver-
kaufen möchten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jedoch kann man sich mit 
der Initiatorin, Pamela Betzold über E-Mail: pamelabetzold@gmx.
de in Verbindung setzen. Für Tische muss selbst gesorgt werden.
Für das leibliche Wohl werden Kaffee und Kuchen sowie alkohol-
freie Getränke angeboten.
Der Erlös aus dem Kuchenverkauf und Standgeld (5 Euro) kommt 
der Nachbarschaftshilfe Brühl zugute.
Bitte benutzen Sie die Parkplätze hinter dem Hallenbad und am 
Freibad, in der Ormessonstraße darf nur halbseitig in Richtung 
Schule auf der rechten Seite geparkt werden.
PB

Chinesisches Kulturzentrum
Nach der Sommerpause plant das Chinesische Kulturzentrum 
Rhein-Neckar e.V. (CKRN e.V.) die Fortsetzung der Vortragsreihe 
zu der Geschichte Chinas. Der Vortrag fi ndet am 19. September 
2012 um 19.00 statt. Der Veranstaltungsort ist wiederum das Yin-
Yang-Zentrum in der Richard-Strauß-Str. 26, 68782 Brühl. Der 
Vortragende ist Sören Schelten M.A./M.Sc. und auch dieses Mal 
wird der Eintritt frei sein. Demnächst wird im Yin-Yang-Zentrum 
auch ein Taiji-Kurs stattfi nden. Darüber werde ich Sie noch einmal 
gesondert informieren.

Tafelladen Appel + Ei
Der Tafelladen und das Verkaufszelt sind ab sofort wieder zu den 
normalen Zeiten geöffnet.
Montag bis Freitag 11.00 Uhr -15.00 Uhr. 
Samstag 10.00 Uhr – 13.00 Uhr.
Die Kundenkarten werden wieder zu den normalen Zeiten ausge-
stellt.
Dienstag bis Freitag 9.00 Uhr – 13.00 Uhr.

Klangfabrik öffnet ihre Pforten
Für alle Interessierten öffnet die Klangfabrik am Sonntag, den 
23.09.12 von 14 – 18 Uhr ihre Pforten. Besucher haben die Mög-
lichkeit, die Räumlichkeiten zu besichtigen und sich mit dem 
Dozententeam auszutauschen. Es wird ein musikalisches Rahmen-
programm geben, für Getränke und Snacks ist gesorgt.
Weitere Informationen und einen detaillierter Zeitplan fi nden Sie 
im Internet unter: http://www.klangfabrik.info
Klangfabrik Mannheim – Marie-Curie-Str. 13 – 
68219 Rheinau-Süd – info@klangfabrik.info
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„Karte ab 60“ jetzt beantragen!
Für 34,20 € im Monat Busse und Bahnen nutzen
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein 
besonderes Angebot: das „Karte ab 60–Glückwunsch-Abo“. Mit 
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und 
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs 
sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“ 
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der „Karte ab 60“ kann man für 34,20 € im Monat die Busse, 
Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und S-Bah-
nen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet benutzen.
Das Verbundgebiet reicht von Alzey und Bensheim im Norden, bis 
Wissembourg, Lauterbourg und Sinsheim im Süden, von Main-
Tauber-Kreis im Osten bis weit über Kaiserslautern hinaus in 
Richtung Westen.
Die Bestellscheine liegen beim Bürgermeisteramt Brühl (Pforte) 
oder bei der Akademie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim 
RNV-Kundenzentrum, bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof 
und bei dem RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N 
1, Ebene 1 aus. Dort können die Anträge auch abgegeben werden.
Wer sich bereits am 1. Oktober 2012 mit der „Karte ab 60“ auf den 
Weg machen möchte, muss den Bestellschein spätestens bis Don-
nerstag, den 20. September 2012 wieder im Rathaus abegeben haben.

Selbshilfebüro
Angehörige von Depressionskranken
Die Situation für Angehörige von Depressionserkrankten ist nicht 
einfach. Man ist für den Erkrankten da und vergisst sich dadurch 
oft selbst. In der Gruppe können Angehörige Unterstützung und 
neue Kraft fi nden.
ADS Erwachsene
Menschen mit ADS haben oft eine verkürzte Aufmerksamkeits-
spanne und werden bei Tätigkeiten sehr leicht abgelenkt. Dies kann 
zu Unverständnis im Arbeits- und Privatleben führen.
In einer Gruppe soll es um Alltagsbewältigung und gegenseitige 
Unterstützung gehen.
Posttraumatische Belastungsstörungen
Ein traumatisches Ereignis, wie ein Unfall oder eine Gewalttat, kann 
das Leben eines Menschen völlig aus der Bahn werfen, und nicht 
wenige fi nden ohne therapeutische Hilfe den Weg zurück in den 
Alltag. Überwältigende Erinnerungen, Alpträume, Angst, das Gefühl 
vollkommener Hilfl osigkeit und sozialer Rückzug sind oft die Folge. 
Wer selbst kein traumatisches Erlebnis hatte, kann den Betroffenen 
oft nur sehr schwer verstehen. Der Austausch mit anderen an PTBS 
leidenden kann daher eine wichtige Erfahrung sein. Eine Selbsthil-
fegruppe bietet dafür den richtigen Rahmen. Sie kann eine Therapie 
nicht ersetzen, jedoch eine sehr hilfreiche Ergänzung sein.
Interessierte an diesen Selbsthilfegruppen melden sich bitte beim 
Heidelberger Selbsthilfebüro, Tel. 06221/18 42 90, 
E-Mail: info@selbsthilfe-heidelberg.de

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 24. September bis 30. September 2012
Montag, 24. September
Gerhard Lautenschläger - Kunstwerke des Abendlandes
Diavortrag verlegt auf 15.10.2012!
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Heide Pfaff
Die mexikanische Malerin Frida Kahlo - Diavortrag
Dienstag, 25. September
09:45 Uhr Hbf. HD Bahnhofshalle, Gottfried Ehrenberg
Flughafen Stuttgart
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, 
Frank Tischer - Aktuelle Politik
14:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Pfarrer i.R. Helmut Staudt
Fragen der Theologie in unserer Zeit - Vortrag mit Diskussion und 
Gespräch
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Nikolaus Teves
Die eigene Wohnung bequem und barrierefrei gestalten - Vortrag
19:00 Uhr Bergheimer Straße 76, N. N.
Freiwilligen Börse Heidelberg

Mittwoch, 26. September
09:50 Uhr Hbf. HD Bahnhofshalle, Renate Bauer
Gemütliche Wanderung
10:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Hannelore Freundner Sütterlin
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hartmut Banner
Finanzkrisen als evolutionsbiologische Normalität - Vortag
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis
Es lebe die Mundart
12:00 Uhr Universitätsbibliothek, Plöck 107-109,
Ein Tag an der Universität Heidelberg - Führung
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Christa Ritscher 
Leipzig im Advent
Einführung und Vorbesprechung zur Reise
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky -
Rechtsgespräch
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Ingrid Zundel
Entfalten statt Liften - Vortrag
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching
Streifzüge durch eine faszinierende Wissenschaft
Donnerstag, 27. September
08:10 Uhr Hbf. HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas
Odenwaldwanderung
09:30 Uhr -, Josefi ne Mömken
Bibliothek und naturwissenschaftl. Institute im Neuenheimer Feld
Führung
14:00 Uhr Käthe-Kollwitz-Schule, Computertreff
H. Bessner, W.D. Wyrwas
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Irene Pauly
LNB Schmerztherapie nach Liebscher und Bracht - Vortrag
15:30 Uhr Wiesloch, Gisela Felix
Kunst im öffentlichen Raum in Wiesloch – Teil IV
Freitag, 28. September
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, N. N.
Zeitgeschichte – Zeitprobleme - Vortrag und Diskussion
11:00 Uhr Theaterplatz (Hauptstraße/Ecke), Marlis Keller
Adelshöfe und Bürgerhäuser in der Vor-Altstadt
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann
Historische Plakate 1929 – 1946 - Vortrag mit Bildpräsentation
Sonntag, 30. September
13:30 Uhr Treff: HD-Boxberg, Bus 29, Haltestelle, Dagmar Keller
Geo und Genuss: Quellen, Sandstein, Rinderweiden - Exkursion.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Wollen Sie Kontaktperson für die Akademie für Ältere Heidelberg 
in Ihrer Gemeinde werden? Dann rufen Sie 06221//975010, Herrn 
Gressler, Akademie für Ältere Heidelberg, oder Herrn Miguel 
Campos, Tel. 06224/171079 an.
Akademie-Schrift: Wenn Sie noch kein Mitglied der Akademie für 
Ältere Heidelberg sind, erhalten Sie die aktuelle Akademie-Schrift 
im Rathaus. Finden Sie dort kein Exemplar, rufen Sie bitte unter 
06221/97500 an.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 16.09.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Warum nahm 

Jesus Leid und Tod auf sich?“
18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juli: „Vor wem soll ich mich fürchten“, gestützt 
auf Psalm 27:3.

Donnerstag, 20.09.2012
19:00 Uhr  Es wird der dritte Teil von Kapitel 26 aus dem 

Buch „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes 
Königreich“ besprochen: „Keine Seele von euch 
wird verlorengehen“ („Alle wurden sicher an Land 
gebracht“/Wo strandete Paulus?)

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm He-
sekiel 46-48 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Warum wir immer ehrlich sein sollten“ 
und „Sie haben Ihre eigene Bibel!“
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Decathlon-Logistikzentrum

Arbeiten in Schwetzingen laufen auf Hochtouren

Schwe  ingen. (gma). „Ich komme hier öfters vorbei, und es verändert sich auf der Baustelle wirklich täglich etwas“, sagte ein Rad-
fahrer zum anderen bei der Verschnaufspause am Bauzaun zur De cathlon-Baustelle bei Beobachtung der Du  enden von Arbeitern 
an den Dach-, Wand- und Fassadenarbeiten, begleitet von dem emsigen LKW-Verkehr ein- und ausfahrender Baustellenfahrzeuge.

„Wir sind voll im Plan und ich 
bin mit dem Baufortschri   sehr 
zufrieden“, freut sich auch 
Bauleiter Sven Maier von der 
verantwortlichen Bremer AG 
im Gespräch mit der Schwet-
zinger WOCHE. Die Logistik-
halle 1 sei quasi fertig. 

Volldampf

Die Fassadenteile sind ange-
bracht und die Dachtrapez-
bleche sind ebenfalls aufge-
bracht und verankert. In der 
Halle 2 ist die Dachkonstrukti-
on fast fertig und danach geht 
es mit Volldampf an die Fer-
tigstellung der dri  en Halle. 
Auch hier laufen bereits je  t 
die vorbereitenden Arbeiten. 
Das Richtfest für das Logistik-
center ist ebenfalls schon fest 
anberaumt, es  ndet am 11.09. 

sta  . Hier werden die Verant-
wortlichen von Decathlon und 
die Mitarbeiter der Bremer AG 
allen Grund zum Feiern haben. 
Bereits im Frühsommer 2013 
soll das erste in Deutschland 
be  ndliche Logistik-Center 
der Firma Decathlon in Betrieb 
gehen. 
Sämtliche deutsche Filialen 
des Konzerns werden dann 
von Schwe  ingen aus belie-
fert.

Online-Geschäft

Aber nicht nur dies. Auch 
das Online-Geschäft des fran-
zösischen Produzenten von 
Sportartikeln und -beklei-
dung wächst rasant und wird 
von der Kurpfalz aus abgewi-
ckelt. Ebenfalls wird es eine 
Reparatur-Werksta   geben. 

Die zweite Großbaustelle im 
Bereich des Grenzhöfer Weges 
wird dafür sorgen, dass der 
Verkehrs  uss, der durch 
De cathlon entsteht, in gere-
gelten Bahnen läuft. Auch hier 

stehen derzeit die Räder nicht 
still. Die Tie  au- und Straßen-
arbeiten an dem Verkehrskrei-
sel an der Zu- und Abfahrt zur 
B535 laufen gleichermaßen auf 
Hochtouren.

Wie ein Pilz aus dem Boden ist das Decathlon-Logistikzentrum in den 
vergangenen Wochen aus dem Boden gewachsen  Foto: gma

Energiegesellschaft Leimen

Verhandlungen mit der EnBW zur Stromnetzübernahme
Leimen. (pi/red). 
Die Energiegesell-
schaft Leimen hat 
bereits kurz nach 
ihrer Gründung 
wichtige Meilenstei-
ne erreicht. Wie ver-
traglich vereinbart 
hat die Süwag Ener-
gie AG mi  lerweile 
ihre Geschäftsantei-
le erworben. Damit 
hält Leimen 25,1 Pro-
zent und die Süwag 
74,9 Prozent an der 
Energiegesellschaft. 

Das Stromverteilne   im 
Stad  eil Gauangelloch, bis-
her in Besi    der Süwag Ener-
gie AG, soll nun wie geplant 
an die Ne  gesellschaft über-
gehen. Gleichzeitig erfolgt 
die Rückverpachtung dieses 
Teilortsne  es für den Ne  -
betrieb an die Süwag Energie 
AG bzw. an deren Ne  tochter 
Syna GmbH.

Verhandlungsbeginn

Für die Übertragung des 
Stromne  es vom bisherigen 

Ne  betreiber EnBW Regio-
nal AG auf die Energiegesell-
schaft Leimen laufen die Ver-
handlungsgespräche bereits 
seit Mai. Oberbürgermeis-
ter Wolfgang Ernst zeigt sich 
erfreut über den bisherigen 
positiven Verlauf auf dem 
Weg zum Stromne  eigentü-
mer. 
Auch ist die enge Zusammen-
arbeit mit der Süwag in vie-
len Bereichen hervorzuheben. 
So soll noch im August auf 
dem Dach der Geschwister-
Scholl-Schule in Leimen/St. 
Ilgen eine Photovoltaikanla-
ge errichtet werden und  zum 
Beginn des neuen Schuljahres 
in Betrieb gehen.
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Sudoku Nr. 37
mittel

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe 
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Aufl ösung des Rätsels fi nden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

 7 3    4 6 

5  8      7

6 1  3    5 

 8    4 6 1  

9    1    8

 3 6 2    9 

 2    5  4 6

8      1  2

 6 9    7 8

Beachten Sie bitte
vor Ihrem Einkauf

die Anzeigen
unserer Inserenten!
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Die Entertainment-Show des Jahres 
DJ Bobo – Dancing Las Vegas Tour 2012
Dieser Mann übertrifft sich immer wieder selbst: 
DJ Bobo
Zum unglaublichen 20-jährigen Bühnenjubiläum 2012 geht er 
mit seiner brandneuen „Dancing Las Vegas“-Show auf Tournee 
und diese wird noch spektakulärer, noch größer, noch glamouröser 
und noch mehr Unterhaltung bieten. Am Sonntag, 14. Oktober, 
18 Uhr, kommt DJ Bobo mit seiner Show nach Mannheim in die 
SAP Arena. Die „Dancing Las Vegas“-Bühne zeigt sich als liebevoll 
durchkomponiertes Bühnenbild und bietet sehr viele Highlights. 
So verfügt die Bühne über eine der größten Showtreppen der 
Welt sowie Laufstege und Perfomance-Flächen auf vier Ebenen. 
Im Mittelpunkt steht ein überdimensionaler Cadillac, aus dem die 
Band durch einen hydraulischen Liftantrieb hinaufgehoben wird. 
Prickelnde Tanzszenen unter einem 12 Meter hohen Wasserfall ge-
hören ebenfalls zu den Höhepunkten der Show.

Capitol Mannheim
Crossover-Helden H-Blockx mit neuem Album auf 
Tour
Mit ihrem neuen Album „HBLX“ im Gepäck kommen die H-
Blockx am Sonntag, 23. September, 20 Uhr, ins Capitol Mannheim. 
Einer ganzen Generation haben sich die Crossover-Hymnen der 
H-Blockx ins popkulturelle Gedächtnis gebrannt. Wer in Deutsch-
land zwischen dreißig und fünfzig Jahre alt ist, hat mit hoher 
Wahrscheinlichkeit zu „Risin´ High“ Parties gefeiert oder ist im 
Takt von „Move“ vor irgendeiner Bühne in die Luft gesprungen. 
Die Münsteraner sind die erfolgreichste heimische Crossoverband 
der 90er, mit „Risin´ High“ haben sie einen immergrünen Klassi-
ker geschrieben, der unverrückbar Teil dieser Pop-Dekade ist. Ihr 
Groove bewegt die Massen bis heute. Allein fünfmal spielte der 
Vierer bei Rock Am Ring und versetzte zehntausende Festivalbesu-
cher in Partystimmung.
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Herzlichen Dank
allen, die beim Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Joachim Pföhler
in so vielfältiger Weise ihre Anteilnahme zum Aus-
druck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pastoralreferentin 
Martina Gaß für ihre einfühlsamen Worte, Herrn Hans 
Gredel vom gleichnamigen Bestattungsinstitut sowie 
Joachims Band „Sam Jam“ für ihren musikalischen 
Beitrag.

Im Namen aller Angehörigen: 
Familie Pföhler sowie  
Susanne und Alan Schubert

Für die Beweise der Anteilnahme beim Abschied 
von unserer lieben Entschlafenen

Maria Stohner
geb. Göck

durch Wort und Schrift, Blumen- und Geldspenden 
bedanken wir uns herzlich.
Besonderen Dank Frau Pastoralreferentin Gass für 
die tröstenden Worte und allen, die ihr das letzte 
Geleit gaben.

In stiller Trauer
Ihre Kinder
und alle Angehörigen

Brühl, im September 2012

Herzlichen Dank
allen, die uns beim Heimgang unserer lieben 
Entschlafenen

Irma Mandelkow
geb. Waschull

ihre Anteilnahme durch Wort und Schrift, Blumen- 
und Geldspenden bekundeten.
Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen-
Hübsch für die tröstenden Worte, Herrn Dr. Ditter 

ihr das letzte Geleit gaben.

In stiller Trauer
Ihre Kinder
und alle Angehörigen

Brühl, im September 2012

Nie fühlt man sich so unendlich hilflos, wie bei dem
Versuch, tröstliche Worte zu einem großen Verlust
auszusprechen. Ich werde es nicht versuchen.
Aber: Ich werde einfach da sein!

DS
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Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28

mementom o r i
Wo Ihnen einfach die Worte fehlen -

können wir Ihnen auf Wunsch mit

möglichen Texten und geschmackvollen

Motiven weiterhelfen.
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Stellenmarkt

Für unsere Kirchenzeitungen werben wir jeden Tag erfolg-
reich neue Abonnenten im direkten Gespräch an der Haus-
tür. Wenn Sie sich unserem Erfolg anschließen wollen, soll-
ten Sie mobil (FSK3), seriös und zuverlässig sein, Freude am 
Verkauf und gute Umgangsformen haben. Dann bieten wir 
Ihnen nach gründlicher Einarbeitung eine langfristige Tä-
tigkeit mit freier Zeiteinteilung, guten Provisionen (Fixum 
mögl.) und wöchentl. Abrechnung. Wenn Sie diese Aufgabe 
in einem christlichen Umfeld interessiert, sind Sie bei uns 
willkommen. 
Weitere Info, auch samstags: 
 Tel. 0152 29732594, Herr Fischer

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir ein:

Servicekräfte, m/w, und Küchenhilfen, m/w, 
zuverlässig, freundlich, teamfähig, mit Erfahrung in 
Gastronomie/Hotellerie, 
Sie sollten zeitlich flexibel einsetzbar sein, 
anfangs auf 400-€-Basis, später evtl. mehr.

Bewerbungen bitte an:  
Rheinauer Stubb - Müllers Restaurant 
Edinger Riedweg 49 - 51, 68219 Mannheim  
Tel. 0621 87524990, E-Mail: rheinauerstubb@gmx.de

Wir suchen ab sofort zur weiteren Verstärkung unseres Teams lang-
fristig eine/-n engagierte/-n, flexible/-n, freundliche/-n, selbständig 

arbeitende/-n

zahnmedizinische/-n Fachangestellte/-n
auf 400-€-Basis, 2- bis 3-mal pro Woche oder Teilzeit. Ihr Hauptauf-

gabengebiet liegt im Bereich Assistenz
Ihre Zahnarztpraxis, Dr. Claudia M. Stauche

Plankstadt, Schönauer Str. 29, Tel. 06202 21411
Fax 06202 16374, team@dr-stauche.de

Du bist freundlich, teamfähig und hast Spaß an unserem 
tollen Beruf?
Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich bei uns.

Kontakt:  Stefans Haarmoden  |  Hockenheimer Str. 6/8  |  68775 Ketsch
Tel. 06202 / 7 79 94   |  www.facebook.com/stefanshaarmoden

Suchen
Assistent für Halbtags/ Teilzeit

Zuverlässige/-r Schneider/-in gesucht
in Schwetzingen, ab sofort, als Aushilfe/Teilzeit, 
mit guter Erfahrung. 

Änderungsschneiderei Berghash, Tel. 06202 126145

Wir suchen Sie!!!
Sie sind  

Sie sind optimalerweise auch Nagelstylistin?
Sie arbeiten in einem eingespielten und freundlichen Team 

– Gerne auch Wiedereinsteiger –
 

Mannheimer Str. 36 - 40, 68782 Brühl, Tel. 06202 77574

Wir suchen ab sofort zuverlässige u. deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
für unsere Hotelzimmer.
Flexible Arbeitszeiten am Vormittag.
Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige und deutschsprachige

Frühstückskräfte (m/w)
in Teilzeit oder Vollzeit.

Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Suchen
Küchenhilfe/Spülhilfe (m/w)

zur Festanstellung.
Seehotel Ketsch, Telefon 0 62 02 / 69 70

Suche zuverlässige Haushaltshilfe
für gepflegten Privathaushalt in Brühl

4 Std./Woche am Vormittag.

Tel. 06202 702238
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Weitere Informationen zu 

Haus und Garten auf

www.lokalmatador.de

Immobilienguide September 2012

Brühl-Rohrhof – am Naturschutzgebiet: hell und ruhig

3-ZKB-DG-Wohnung, ca. 70 m² (DIN 62 m²)
Dachterrasse, Hobbyraum, 2 Stellplätze, kleine Wohn-
einheit, von privat. Miete oder Kauf.
Tel. 06202 73493 oder 0177 3092384

Zuverlässiges, nettes Ehepaar sucht nach 22 Jahren (Hausverkauf 

durch den Vermieter) eine neue Bleibe zum 1.11./ 1.12.2012 

mögl. 2 ZKB, Balkon (auch 3 ZKB, Balkon, bis ca. 80 m²)
im EG oder 1. OG im 2- bis 3-Familien-Haus. Wer kann uns  

eine solche anbieten?                            Tel. 73534 (Brühl)

Von privat zu verkaufen:
frei stehendes Haus in Brühl-Rohrhof

in ruhiger Lage, ohne Keller, 1½ Geschosse, Wohnfläche 118 m², 
Grundstücksfläche 272 m², gehobene Ausstattung: Rauputz, Granit-
boden, FB-Heizung im ganzen Haus (Luftwärmepumpe), el. Rollläden,
drei Schlafzimmer, Bad, Gäste-WC, offene Küche, große Garage, Ab-
stellplatz, Preis: 325.000,- € VHB.
Tel. 0163 7387996 oder 06202 6650059

Häuser und Wohnungen 
für Verkauf u. Vermietung gesucht 

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Aktuelle Angebote unter www.dieterfassl.de

Dieter Fassl – Immobilien Brühl –  06202 78269

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Schrebergarten in Ketsch sucht neuen Pächter
Der Garten ist 340 m² groß, hat Strom und Wasser. Ein Gartenhaus 

(gemauert) und ein Teich mit Springbrunnen sind auch dabei, ebenso 

dabei sind diverse Gartenmöbel und Gartengeräte, gegen entsprechen-

de Ablöse in gute Hände abzugeben.

Tel. 0 62 05 / 2 55 38 30
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vermeiden Sie durch Aufgabe Ihrer
Privatanzeige im Kleinanzeigensystem.

DruckFEHLER
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Immobilienguide

2 Büroräume
220,- € + NK und Kaution, 

ab sofort zu vermieten. 

Tel. 06203 2551

Neulußheim

schöne 3½-ZKB-Wohnung, mit Balkon,120 m², 
im 1. OG, großer Wohn-/Essbereich, Tageslichtbad, Gäste-WC, 
Diele, Abstellraum, Kaltmiete 650,- € + NK, Kaution 2 MM.

 Tel. 06205 31607 

Brühl: Nachmieter gesucht
2 Zi./Kü./Bad, 76 m², Untergeschoss, ebenerdig, 
ab 1.11.2012 oder früher zu vermieten. Miete 
440,- € + NK, 2 MM Kaution.

Tel. 06202 703284 

VON PRIVAT: Sehr schöne, helle 5-ZKB-Wohnung
(über 2 Etagen), großer Balkon, Blick „ins Grüne“, 
105 m², EBK vorh. ablösefrei, sep. WC, in 2-Fam.-
Haus in Brühl, ruhige Lage, KM € 780,- inkl. Carport, 
frei ab 15.10.2012 Tel. 0621 8322873

Ketsch: 
großzügiges, helles Büro mit 3½ Räumen und 
Balkon, ca. 100 m², bezugsfrei, 590,- € + NK + 
Stellplätze.

Tel. 0170 8025569

Brühl: 3 ZKBB, ca. 78 m², Garage
1. OG, EBK, Bad/WC getr., Keller,  
Nähe Kiga-Schule-Bad-Bus,  
550,- € + NK + 2 MM Kaution, Garage 55,- €.
Tel. abends 0176 98252683 oder 06201 6900782

3-ZKB-Wohnung zu verkaufen
in zentraler Lage von Brühl, 68 m², 
provisionsfrei zu verkaufen.
Tel. 01 72 / 7 10 12 89 

Ketsch – Wochenendhaus Hohe Wiese 
Traumhaftes Seegrundstück und Liebhaberobjekt! 
Grundstücksgröße 355 m², direkt am See mit eigenem  
Badestrand gelegen, Wohnfläche ca. 65 m², 2½ Zimmer, Küche, 
Bad, Abstellraum, Stellplatz, offener Kamin, zu verkaufen.
Kontakt 0152 27597186

Ab 1.11.12 in Brühl-Rohrhof, Adlerstraße
Laden mt Fensterfront und Markise zu vermieten. Laden 15,5 m², 
Nebenraum 5,5 m² + WC 3,6 m², auch geeignet als Büro/Agen-
tur – kein Imbiss, 350,- € + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 8.00 - 16.00 Uhr:      06202 700110
Abend + Wochenende 0171 2066825

Ketsch, 3 ZKB
90 m², Balkon, sep. WC, gr. Hobbyraum m. Heiz-
körper, in ruhigem 2-FH ab 01.11.12 od. später zu 
vermieten. KM 600,- € + Carport 20,- € + NK + Kau-
tion.

Tel. 06202 61559

Ketsch – frei stehendes Dreifamilienhaus 
+ kl. frei st. Hinterhaus
Grdst. 482 m2, 3 Wohneinheiten mit insges. ca. 200 m2

2

ENGERT Immobilien, 68775 Ketsch, Tel. 06202 62100

Familie mit 2 Kindern und einem kleinen Hund

sucht eine 4-Zimmer-Wohnung
in Brühl oder Rohrhof zum Mieten, bis 600,- € kalt, 

ohne Makler, ab Januar 2013 oder später.

Tel. 06202 4096309
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€  
€  
€  
€  
€  
€  
€  

½ € 
½ €

€

Einzel- und Gruppenunterricht / Workshops / Kurse / 
Bands / Music-Sessions / Kompaktausbildung /  

Schulgeldermäßigung für Bedürftige / Studienvorbereitung

MOPED/MOTORRAD
aller Art, von Sammler gesucht, auch 
def., längere Standzeit etc.

 0160 94864007

Hi, Aqua-Zumba-Lady Gaby
Danke für die Power-Stunden mit Dir im Brühler 
Schwimmbad. Es war suuuper!!!

Wir freuen uns auf viele lustige Stunden mit Dir im 
Hallenbad. Deine Aqua-Mädels von Mrs. Sporty

Liebe Cheyenne,
das erste Schuljahr fängt nun an, 
bald siehst Du, was man lernen kann. 
Rechnen, schreiben, dies und das, 
mit Neugier wird´s ein Riesenspaß! 
Dazu noch Fleiß, ein bisschen Zeit 
und schon bist Du ganz blitzgescheit!

Einen fröhlichen Schulanfang 

wünschen 
Mama & Papa

PS: „Haben Dich lieb.“ 

Hallo, liebe Larissa, 
die Kindergartenzeit ist nun vorbei, 

die Schulzeit kommt jetzt 1-2-3.
Alles Gute, Glück und Freud 
soll dich begleiten alle Zeit.

Deine Omi, dein Opi, Melanie und Lea  
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Wir liefern 
Sand, Kies und – ab sofort – 
auch gesiebten Mutter- 
boden mit Feuchtigkeits- 
haltung – auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen, 
Haushalts-, Büro- 

 
schnell und preiswert

Mini- 
Container

Regina Knittel

Di. - Fr. 15:30 - 18:30 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr

MONTAGS geschlossen

Schwarzwaldstr. 3
68782 Brühl-Rohrhof

Tel.: 0 62 02 / 12 70 52
Fax: 0 62 02 / 12 70 53

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Edelstahlverarbeitung
Tore - Geländer - Stahltreppen
Allgemeine Schlosserarbeiten
Vordächer - Überdachungen
Wintergärten - Markisen - u. v. m.

S chlosserei
Metallbau Blitz

Inhaber H. Weigand Tel. 0 62 02 / 5 77 72 13
Antoniusweg 10 Fax 0 62 02 / 5 77 66 26
68723 Plankstadt E-Mail: metallbaublitz@arcor.de

Sie haben Schmerzen?
Die müssen nicht sein!

· Migräne – Kopfschmerzen

· Wirbelsäulenbeschwerden

· Kieferschmerzen

· Gelenkschmerzen

Helmholtzstraße 35 · 68723 Schwetzingen

Telefon 06202 9508738 · www.beck-heilpraktiker.de

Tierpsychologie Würz
Gabi Würz 
zertifizierte Tierpsychologin
Hebelstr. 5, 68723 Schwetzingen 
www.tierpsychologie-wuerz.de

Telefon 0 62 02 / 4 09 56 22, Mobil 0171 / 2 60 61 91

ANKAUF VON KRAFTFAHRZEUGEN ALLER ART
- PKW - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice

Auto & VerkehrAuto & Verkehr

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� �
� �
� �
� �

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar ?
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+++ Alles zum Thema Fit, Schön & Gesund +++ Die regionalen Firmen empfehlen sich +++

Fit, Schön und Gesund

Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.

Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Sieben Regeln für einen gesunden Rücken

(pm/red). Rückenschmerzen gelten als weit verbreitetes Leiden: Schät-
zungen zufolge klagt jeder zweite Deutsche über Beschwerden an der 
Wirbelsäule. Mithilfe von sieben goldenen Regeln raten Experten, wie 
Betroff ene ihr Rückgrat entlasten und zugleich Schmerzen vorbeugen:
Regel 1 - Bewegung zählt: Wer seinen Rücken nicht beansprucht, ris-
kiert erschlafft  e Bänder und verkümmerte Muskeln. Damit unser Rücken 
stabil bleibt, helfen bereits kurze Spaziergänge.
Regel 2 - Lümmeln erlaubt: Zwischendurch immer mal wieder die 
Schultern entspannen und verschiedene Positionen einnehmen. So bleibt 
der Rücken in Bewegung und Verkrampfungen
treten gar nicht erst auf.
Regel 3 - Richtig bücken: In die Knie gehen und die Wirbelsäule gerade 
halten, um eingeklemmte Nerven zu vermeiden.
Regel 4 - Nicht schwer heben: Um unnötige Überbelastungen der Band-
scheiben auszuschließen, lieber weniger Gewicht tragen und beispiels-
weise Einkaufstüten nur halb voll packen.
Regel 5 - Gewicht verlagern: Immer darauf achten, das Körpergewicht 
von Zeit zu Zeit vom einen auf den anderen Fuß zu verlagern.
Regel 6 - Entspannt liegen: Auch in der Nacht entspannt sich unser Rü-
cken nur, wenn sowohl Matratze als auch Liegeposition stimmen. 
Regel 7 - Gesund ernähren: In Karott en, Fischgerichten sowie Milch-
produkten enthaltene Vitamine und Nährstoff e unterstützen Knochen 
aufb auende Prozesse und beugen Erkrankungen wie Osteoporose vor.

Foto: Praxisklinik Dr. Schneiderhan

Ihr persönlicher Pflegedienst - gleich nebenan!

Carl-Benz-Straße 1, 68723 Plankstadt
Tel. 0 62 02 / 1 26 29 58, Mobil 0176 / 32 51 93 81

Wir kümmern uns um Sie - rund um die Uhr

Löwenstark, zuverlässig, kompetent und vor allem mit Herz
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+++ Alles zum Thema Fit, Schön & Gesund +++ Die regionalen Firmen empfehlen sich +++

Fit, Schön und Gesund

Die regionalen Firmen rund um das Thema „Fit, Schön & Gesund“ empfehlen sich.

Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Bei Kopfschmerzen, 
Migräne oder Tinnitus

Med. Massageservice 
Damit Ihre Beschwerden gelindert werden
Telefonische Terminvereinbarung unter 

Tel. 06202 12222 
 

m. Info: www.med-massage-adler.de

Abnehmen nach den Genen
Sie essen wenig und nehmen trotzdem zu?

Finden Sie heraus was Sie dick macht. 
Durch eine Genanalyse (einfache Speichelprobe) 

wird festgestellt welche Nahrungsmittel Sie dick machen 
und was Sie am abnehmen hindert.

Ausführliche Info:  Telefon 0 62 05 / 2 55 04 52 
oder www.naturheilpraxisschieber.de

Geöffnet: Dienstag - Sonntag, 10 - 20 Uhr
Rohrhofer Str. 33, 68782 Brühl

Terminvereinbarung unter Tel. 0 62 02 / 94 74 80

Überbelastung der Bandscheibe

(pm/red). Bereits ab dem 20. Lebensjahr kann der Bandscheiben-
verschleiß allmählich einsetzen. Dadurch verringert sich zunehmend
die Elastizität und die Pufferfunktion lässt nach. Zusätzlich
schädigen übermäßig starke Belastungen wie langes Sitzen oder 
schweres Heben die Bandscheiben und damit auch das Rückgrat. 
Bei einer Überbelastung dehnt sich der Bandscheibenkern aus und 
drückt auf den Rückenmarkskanal – Schmerzen entstehen. Kommt 
es zu einem Vorfall, so reißt der äußere Faserring der Bandscheibe 
und folglich tritt Gewebe aus. Je früher eine Behandlung erfolgt, 
desto besser stehen die Chancen, die natürlichen Bandscheiben zu 
erhalten.
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13. – 19.09.2012KINOPROGRAMM

24h-Ticket-Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Das Bourne Vermächtnis I FSK 12 l DO–FR/ MO–MI 
16:15, 19:45, 23:00, SA–SO 14:15, 16:15, 19:45, 
23:00 Uhr
AKTUELL
Der kleine Rabe Socke I FSK 0 l DO–FR/ MO–MI 
15:45, SA–SO 13:45 Uhr
Frisch gepresst I FSK 6 l DO–SA/ MO/ MI 17:15,  
SO/ DI 17:15, 20:15 Uhr
Ice Age 4 – Voll Verschoben 3D I FSK 0 l SA–SO 
13:45 Uhr
Ice Age 4 – Voll Verschoben I FSK 0 l SA–SO 14:45 Uhr
Magic Mike I FSK 12 l FR/ SO–MI 17:45,  
DO/ SA 17:45, 20:15 Uhr
Merida – Legende der Highlands l FSK 6 l  
SA–SO 14:30 Uhr
Merida – Legende der Highlands 3D l FSK 6 l  
DO–FR/ MO–MI 16:00, SA–SO 14:45 Uhr
ParaNorman I FSK 12 l DO–FR/ MO–MI 16:15, 
SA–SO 16:30 Uhr
Prometheus – Dunkle Zeichen 3D l FSK 16 l  
DO–MI 20:00 Uhr
Starbuck I FSK 12 l MI 20:00 Uhr
Step Up: Miami Heat 3D I FSK 6 l DO–FR/ MO–MI 
16:30, 19:45, 22:30, SA–SO 14:00, 16:45, 19:45, 
22:30 Uhr
Ted I FSK 16 l DO–FR/ MO–MI 17:30, 20:00, 22:45, 
SA 17:15, 20:00, 22:45, SO 20:00, 22:45 Uhr
Ted – bayerisch I FSK 16 l SO 17:15 Uhr
The Cabin in the Woods I FSK 16 l DO–MI 20:30, 
23:00 Uhr
The Dark Knight RisesI FSK 12 l DO–FR/ MO–MI 
17:00, 20:30, SA–SO, 16:45, 20:30 Uhr
The Expendables 2 I FSK 18 l DO–MI 20:15, 23:00 Uhr
The Watch – Nachbarn der 3. Art I FSK 12 l DO–FR/ 
MO–DI 16:45, 20:15, 22:45, SA 14:00, 17:00, 20:15, 
22:45, SO 14:00, 17:00, 22:45, MI 16:45, 22:45 Uhr
Total Recall I FSK 12 l DO–FR/ MO–MI 20:00, 22:45, 
SA 17:00, 20:00, 22:45, SO 17:00, 22:45 Uhr
Was passiert, wenn‘s passiert ist l FSK 0 l  
DO–MI 17:45 Uhr
Zambezia l FSK 0 l DO–FR/ MO–MI 15:30, SA–SO 
14:30 Uhr
SPECIAL
CappuKino – Die eiserne Lady I FSK 6 l MI 14:30 Uhr
Preview Resident Evil: Retribution 3D l FSK 16 
MI 20:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l MO 20:15 Uhr
OV
D@bbe – Vom Teufel besessen – türk. OmU I FSK 
16 l DO/ SA–SO/ DI–MI 23:00, FR 20:00, 23:00 Uhr
Think like a Man I FSK 6 l SO 20:00 Uhr
Magic Mike I FSK 12 l SO 20:00 Uhr
The Expendables 2 I FSK 18 l DO–MI 23:00 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Bittere Kirschen l FSK 12 l Do–Sa/ Di 20:30,  
Mo 20:15, Mi 17:15 Uhr
Das verborgene Gesicht l FSK 12 l Do–Sa/ Mo–Di 
20:00 Uhr
Parada l FSK 12 l Do/ So– Mi 20:00, Fr 22:45 Uhr
Unser Wald – Das grüne Wunder l FSK 0 l  
Do– Mi 14:45, 17:15 Uhr
Vatertage – Opa über Nacht l FSK 0 l Do/ Mo–Di 
15:15, 17:45, 20:00, Fr–Sa 15:15, 17:45, 20:00, 
23:00, So/ Mi 15:15, 17:45 Uhr
Wir wollten aufs Meer l FSK 12 l Do/Di 17:15, 
20:15, Fr–Sa 17:15, 20:15, 22:30, So 17:15,  
Mo 17:15, 20:30, Mi 20:15 Uhr
AKTUELL
360 l FSK 12 l Fr–Sa 22:45 Uhr
Dating Lanzelot l FSK 12 l Fr– Sa 22:30 Uhr
Der kleine Rabe Socke l FSK 0 l Do– Mi 14:45 Uhr
Die Fee l FSK 0 l Mo 17:30 Uhr
Die Kirche bleibt im Dorf l FSK 6 l Do/ So–Mi 18:00, 
Fr 18:00, 20:00, Sa 18:00, 20:00, 22:45 Uhr
Die Schatzritter l FSK 6 l Do– Mi 15:30 Uhr
Heiter bis wolkig l FSK 6 l Do– Di 15:00, 17:45, 
20:15, Mi 15:00, 17:45 Uhr
Ice Age 4 – Voll verschoben l FSK 0 l  
Do– Mi 15:15 Uhr
Ice Age 4 – Voll verschoben 3D l FSK 0 l  
Do– Mi 14:45 Uhr
Merida – Legenden der Highlands l FSK 6 l  
Do– Mi 15:00 Uhr
Samsara l FSK 0 l Do– So 17:30 Uhr
To Rome With Love l FSK 0 l Do/ So– Mi 17:15, 
20:30, Fr–Sa 17:15, 20:30, 23:00 Uhr
Ziemlich beste Freunde l FSK 6 l Di– Mi 17:30 Uhr
SPECIAL
Bittere Kirschen l FSK 12 l Mo 20:15 Uhr
Opera Paris live: Les Contes d‘Hoffmann – Oper l 
FSK 0 Mi 19:15 Uhr
Sneak Preview Night OV l FSK 16 l So 20:00 Uhr
Tatort live: Hochzeitsnacht l FSK 12 l So 20:15 Uhr
Ladies First Preview – Und nebenbei das große 
Glück l  FSK 0 l Mi 20:00 Uhr
OV
Das Bourne Vermächtnis l FSK 12 l Do/ Mo–Di 
16:45, 20:00, Fr–Sa 16:45, 20:00, 22:15, 
So 16:45, 20:30, Mi 20:15 Uhr
Steve Jobs: The Lost Interview – OmU l FSK 0 l  
Mi 20:00 Uhr
The Dark Knight Rises l FSK 12 l Fr– Sa 23:00 Uhr
To Rome With Love – OmU l FSK 0 l So 17:15,  
Mi 20:30 Uhr

Film der Woche

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Vatertag1000

Komödie über einen Münchner 
Lebenskünstler und Rikschafahrer, 
der plötzlich von einer 17-Jährigen 
mit Baby besucht wird, die be-
hauptet, seine Tochter zu sein und 
unbedingt Geld braucht.
Als beim Vollblutmünchner, Rik-
schafahrer und Lebenskünstler Basti
plötzlich eine 17-Jährige samt Baby 
vor der Tür steht und behauptet 
seine Tochter zu sein, fällt dem 36-
Jährigen eine Jugendsünde wieder
ein, die heiße Nacht mit einer Schü-
lerin aus der „Zone“. Das Mädel
will eigentlich nur Geld und  ndet 
dann den bis dato unbekannten 
Papa super, auch wenn bei ihm  -
nanziell nichts zu holen ist. Und lang-
sam gewöhnt sich der Womanizer
an seine neue Rolle als Vater und 
Großvater, bis dann noch eine zweite
Überraschung auf ihn wartet.
Bisher war Basti ein Lebenskünstler
aus Leidenschaft, der jeden Tag 
nimmt, wie er kommt, und immer 
einen Weg  ndet, die schönen Sei-

ten zu genießen. Eines Tages steht 
jedoch plötzlich die junge Dina vor
seiner Tür, und damit nimmt für
den einge  eischten Frauenschwarm
und Lebemann alles eine ganz neue
Richtung. Dina ist nämlich seine 
Tochter.

VATERTAG – OPA ÜBER 
NACHT

Gerüstbau  Holzrahmenbau mit CAD-Planung
Dachumdeckung  Innenausbau  Spenglerarbeiten

Treppenbau  Velux-Dachfenster

   Pfälzer Ring 22/1   Tel.  06205 / 92 32 53
   68766 Hockenheim  Fax  06205 / 92 32 54
   www.zimmerei-erny.de  info@zimmerei-erny.de

Ziimmmmmmmmmeeeeerrrrreeeeeeiiiiii
Gerhard Erny

JOACHIM
FEIGE
Fliesenreparaturdienst
sowie Neuverlegung von
Wand- und Bodenfliesen

68782 BRÜHL-ROHRHOF
Tel. 06202/7 57 27
Fax 06202/7 43 33
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Alles um Ofen und Schornstein

Tag der offenen Tür mit 
verkaufsoffenem Sonntag

Samstag, 15. Sept., von 9 bis 13 Uhr 
Sonntag, 16. Sept., von 11 bis 17 Uhr

Für das leibliche Wohl ist 
sonntags bestens gesorgt.
Kaffee und Kuchen durch 
den Kindergarten Helmhof

Kaminbau GmbH
Auwiesen 3 (Industriegebiet) · Tel. 07263 919527-0 
74924 Neckarbischofsheim · Fax 07263 919527-27

Alles um Ofen und Schornstein

Nutzen Sie unsere 

SONDERAKTIONEN!!!

Greiner
STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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Die Löwen live erleben!
Heimspiel: RNL – TBV Lemgo

Losungswort:
„Lemgo“

Teilnahmeschluss:
Dienstag, 18.09.2012

Sa., 06.10.2012, 15.00 Uhr | SAP-Arena Mannheim

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Ihr gutes Recht 38

Bauen – Renovieren – Einrichten 40

Immobilienguide Oktober 40

Energieratgeber 40

Fit, schön & gesund 41

Nussbaum-Regional “Freizeit” 41

Motorwelt 42

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Eine Anzeige hilft suchen !Eine Anzeige hilft suchen !
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mager und kalorienarm 100 g  

Stiel oder Kamm 100 g  

 herzhaft 100 g  

grob oder fein 100 g

 100 g  

Speise- und
Zierkürbisse
in
vielfältiger Auswahl

Verkauf samstags von 9:00 bis 18:00 Uhr

– Direkt vom Erzeuger –

Ulli Renkert
Allmendsand 3a, Schwetzingen,

Tel. 06202 22833

REDUZIERT

Gartenmöbel aller Art

Wer pflegt denn Ihren Garten?
Baumfällarbeiten

Rückschnitt von
Bäumen, Hecken

und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und
Pflege von Anlagen

und Gärten

natürlich nur von

GRÜNANLAGEN-SERVICE ABEL
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 0 62 02 / 6 15 32 · Fax 0 62 02 / 60 99 30

www.plagt-euch.net

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-



Nummer 37   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   ___________________________________    Freitag, 14. September 2012

SENIOREN HEUTE

Foto: Jupiterimages/Comstock/Thinkstock

Sportliche Aktivitäten im Alter

(djd/red). Regelmäßige Bewegung über das Rentenalter hinaus ver-
hindert nicht nur den Abbau von Muskelmasse oder Knochengerüst. 
Gleichgewichtssinn und Koordinierungsfähigkeit werden durch 
Sport im Alter ebenso gefördert, außerdem steigt Selbstwertgefühl. 
Idealerweise sollten bereits „Best Ager“ zwischen vierzig und fünfzig 
sich regelmäßig sportlich betätigen. Doch selbst für Menschen jen-
seits der siebzig gibt es keinen Grund, nicht noch mit Sport, Spiel 
oder Konditionstraining anzufangen. Herz oder Lungen wie auch 
Muskulatur sind nämlich bis in das hohe Alter gut trainierbar. Auch 
chronisch Kranke können  durch leichte sportliche Betätigung ihr All-
gemeinbefi nden verbessern.

Wer Ausdauersport treiben oder Mannschaft ssportarten ausprobie-
ren möchte, ist im Vereinssport gut aufgehoben. Neben guter Betreu-
ung kommt der Geselligkeitsfaktor hinzu. Viele Seniorenmannschaf-
ten sind in Bereichen wie Fußball, Handball oder Volleyball aktiv. 
Sportvereine haben zudem oft  Herz-Kreislauf-Gruppen, die ein Trai-
ning unter Aufsicht eines Mediziners ermöglichen. Beliebte Ausdau-
ersportarten für ältere Menschen sind Nordic Walking, Joggen oder 
Wassergymnastik. Im Winter empfi ehlt sich neben Wandern auch 
Skilanglauf. Wer lieber auf innere Ausgeglichenheit setzen möchte, 
sollte sich mit Yoga, Pilates oder Tai Chi beschäft igen. Diese Entspan-
nungstechniken werden auch für Gruppen angeboten.

Großer Mangel an barrierefreien
Wohnungen

(akz/red). Nach Schätzungen des Pestel Instituts ermöglicht nur 
jede hundertste Wohnung in Deutschland altersgerechtes Woh-
nen. Von einer barrierearmen Bauweise profitieren nicht nur ältere 
Menschen, sondern auch Familien. 
Aktuell sind rund 400.000 der 40 Millionen Wohneinheiten in 
Deutschland barrierefrei. Angesichts der demographischen Ent-
wicklung wird die Nachfrage nach altersgerechtem Wohnraum 
künftig stark steigen. Eine Studie des Bundesbauministeriums ta-
xiert den Bedarf an barrierefreien Wohnungen bis zum Jahr 2020 
auf 3,5 Mio. Einheiten. Demnach müssten bis dahin rund drei Mil-
lionen Wohnungen geschaffen werden, die den Wohnkomfort im 
Alter gewährleisten. 
„Die meisten Menschen möchten so lange wie möglich selbststän-
dig in ihrer gewohnten Umgebung leben“, sagt Dr. Jörg Leitolf von 
der LBS. „Dem stehen oftmals Treppenstufen im Hausflur oder 
Schwellen im Wohnbereich entgegen.“ Eine barrierearme Bauweise 
erleichtert nicht nur Älteren den Wohnalltag – sie sorgt zugleich für 
eine ansprechende Optik und mehr Wohnqualität für alle Genera-
tionen. Um eine „normale“ Wohnung schwellenlos zu gestalten, 
fallen im Schnitt rund 20.000 Euro an. „Mit einem Bausparvertrag 
können Modernisierer gezielt vorsorgen. So lassen sich sämtliche 
Umbaumaßnahmen zinsgünstig finanzieren“.
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www.nie-mehr-feuchte-keller.de
Mit 100%iger Erfolgsgarantie!
- Auch altes Mauerwerk wird wieder trocken,
- ohne Chemie, ohne Erdarbeiten,
- ökologisch, zuverlässig und günstig.

Rufen Sie gleich an! � 0 62 01 / 87 56 96 oder Mobil 01 71 / 7 90 07 08
Domus Beratung und Bauservice, 69469 Weinheim

E-Mail: info@lojen.de

Rufen Sie uns an!

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Schwetzinger Str. 18 · Tel. 71818

KEIN RUHETAG

Ab sofort kochen wir wieder für SIE
Schnitzel-Rumpsteak-Tagesessen ab 4,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch – Claudia, Bernhard und Team

Sonntags 
offen 

14 - 16 Uhr
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Türen und
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Jungholzstraße 8 * 76726 GER-Sondernheim * Tel. 07274 70440
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Terrassendächer +
Überdachungen
in allen Farben und mit allen Materialien
Alu, Holz, PVC, Glas, Plexiglas

Die neue Dimension
Der weiteste Weg lohnt sich!

Wir machen Urlaub
vom 17.09. bis einschl. 26.09.12

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl
Pferchstückerweg 1, Telefon 06202 9274808
 Mo. - Fr.  09.00 - 14.00 u. 16.00 - 22.00 Uhr, Sa. u. So. 09.00 - 22.00 Uhr, Mi. Ruhetag
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EINLADUNG

INNOVATION HAUTNAH 
Ihre Beratung von Experten

 Professionelle Analyse Ihrer Haut 
 Individuelle Pflegeberatung für die 

   Bedürfnisse Ihrer Haut 
 Kostenlose Produktproben

am 26.09.2012
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Termin!

Katharina Weidner 
Mannheimer Str. 47 · 68782 Brühl 

Tel. 06202 72801 · Fax 06202 73456

Getränke Zobeley 
Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl  
Tel. 06202 71206 

Ab sofort führen wir wieder 

Pfälzer  
neuer Wein

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag  14-18 Uhr 
Samstag   8-13 Uhr 
mittwochs geschlossen

Fackel GmbH, Gewerbepark Hardtwald 5, 68723 Oftersheim
Tel. 06202/ 57 60 52, Fax 06202/ 57 60 54, www.rolladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33

Anwaltlicher Notdienst
Fachanwalt für Strafrecht Manfred Zipper

Rechtsanwälte Zipper & Collegen
Carl-Benz-Str. 5, 68723 Schwetzingen
Telefon 0 62 02 / 85 94 80 · Mobil 01 75 / 4 01 86 33
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